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Gesunde Region ist am Laufen

Aus dem Inhalt: 
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• Schule  Seite 18-21
• Leute  Seite 22-23
• Wir gratulieren  Seite 24-26
• Sport  Seite 27-29
• Veranstaltungen  Seite 30-31

Mag. Peter & Aaron Sallegger  l 8250 Vorau 425, Tel. 03337/4150, Mobil: 0664/44 52 080

AKTIV & GESUND durch den Herbst!
 - Bachblütentherapie für Kindergarten & Schule
 - Aromatherapie im Einklang mit dem Herbst
 - Imunoglukan vom Austernpilz gegen spätere Verkühlungen
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Wenn ich mir die Zu-
k u n f t s p r o g n o s e n 

der Wissenschaftler anhö-
re, habe ich ein bisschen 
Angst: selbstfahrende Au-
tos, Essen und Häuser aus 
dem 3-D-Drucker, etc.
Da freut es mich umso 
mehr, dass wir in Vorau 
eine 5. Kindergartengruppe 
(alterserweitert) ab Herbst 
2017 bekommen. Ca. 120 
Kinder werden in diesen 
fünf Gruppen betreut. 
Wir haben auch noch vier 
Gruppen in der Betriebs-
tagesmüttereinrichtung 
des MKH Vorau. 
Hier werden weitere 32 
Kinder betreut. Insgesamt 
152 Kinder im Alter von 
18 Monaten bis 6 Jahren - 
Das ist für mich Zukunft.
Wir müssen dafür sorgen, 
dass unsere Jugend Per-
spektiven hat und somit 
auch in Vorau bleibt. 
Dies kann unter anderem 
durch die Sicherung und 
Schaffung von Arbeits-

VORWORT
Liebe Leserinnen und Leser des 
Vorauer Blatt!

plätzen geschehen. Darin 
sehe ich meinen Beitrag 
für ein zukunftssicheres 
Vorau.
Jeder von Ihnen leistet 
auch einen Beitrag dazu, 
wenn er unsere Wirtschaft 
durch den Kauf von regio-
nalen Produkten unter-
stützt und somit stärkt. 
So erhalten wir Ar-
beitsplätze und unsere  
Zukunft, die Jugend, hat 
die Chance, in Vorau zu 
bleiben.
Ich wünsche Ihnen allen 
einen schönen erholsamen 
Sommer und bleiben Sie 
gesund.

Dir. Manuela Holowaty

Dir. Manuela Holowaty
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Die Arbeitsgruppe der bäu-
erlichen Direktvermarkter-
Innen arbeitet mit vollem 
Einsatz am Ziel einer ge-
meinsamen Vermarktung 
der regionalen Produkte. 

Der erste Schritt wur-
de mit der Veröffentli-

chung des Folders über die 
bäuerlichen Produkte bereits 
gesetzt. 

Auch die Organisation 
der Vorträge der Landwirt-
schaftskammer Steiermark 
im Bereich Steuer- und So-
zialrecht sowie Hygiene-
vorschriften, waren dem 
Kernteam (Maria Mosba-
cher, Wolfgang Fank, Martin 
Romirer-Maierhofer, Irene 
Krausler, Alois Kraußler, 
Astrid Kirchsteiger, Barbara 
Lechner, Antonia Kirchstei-
ger und Patriz Pichlhöfer) 
ein großes Anliegen. Somit 
wurden die bäuerlichen Pro-

Bäuerliche Produkte       aus der Region Vorau
duzentInnen im Bereich der 
Direktvermarktung umfang-
reich informiert. Das Muse-
umsfest am 9. Juli im Frei-
lichtmuseum Vorau bildete 
einen einmalig authentischen 
Rahmen für die Präsentati-
on der Vorauer Direktver-
markterInnen, bei dem land-
wirtschaftliche Produzent-
Innen kulinarische Kostpro-
ben darboten und auch Kin-
derbasteln und Schaudrech-
seln am Programm standen. 
Mit dabei waren die Betriebe 
Martin am Berg (Schnaps u. 
Säfte), Rosterhof (Eierspeis 
u. Nudeln), Leitenbauer 
Schäferei (Würstl, Säfte u. 
Kräutersalze), Holzer Jo-
hannes (Honig u. Schaubie-
nenstock), Kolb Josef (Kartof-
felchips u. Aroniaprodukte), 
Patriz in Allach u. Auermichl 
(Bauernbrot & Schaustati-
on „Vom Korn zum Brot“), 
David u. Oliver Kirchsteiger 

10 Jahre Jeans Mary. Herzlichen Glückwunsch zum zehnjähri-
gen Firmenjubiläum wünscht die Redaktion des Vorauer Blattes 
im Namen vieler zufriedener KundInnen. Maria Haupt dankt der 
Bäckerei Maierhofer für die kreativ gestaltete Torte.

Danksagung
Ein herzliches Vergelt’s Gott dem 

Ärzte- und Pflegeteam des 
Marienkrankenhauses Vorau, 

dem mobilen Pflegeteam Vorau und 
dem Palliativteam Hartberg für die 

aufopfernde und liebevolle Betreuung 
und Pflege meines Gatten

Bernd Greiner
Elisabeth Greiner, Riegersbach
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powerIT e.U.  x Markus Schilha  x Reinberg 62  x 8250 Vorau
0680/4034863  x office@power-it.at  x www.power-it.at

m 0680/4034863
EDV-Betreuung
Beratung  x Verkauf  x Service & Support
Reparaturen  x Netzwerk & System-Betreuung

Kassensysteme
Handel  x Gastro  x Dienstleister

Internet Provider
Internet-Zugänge  x Telefonie  x Hosting & Cloud

Business Komplett Lösungen
Internet / Telefonie / Domain & Hosting

Markus Schilha

...für Privat- & 

Firmenkunden

- abgestimmte Pakete für Start-Up, EPUs sowie KMUs
- leistungsstark – modernste Technologie 
- flexibel erweiterbar (Online-Backup, Exchange, …)
- kostengünstig – TOP-Konditionen & Tarife
- kostenloses Beratungsgespräch

powerIT - IHR Internet  & IT - Komplett-Anbieter

Johanna Lechner war begeistert von der Brot-Schaustation.

Bäuerliche Produkte       aus der Region Vorau

(Schaudrechseln u. Holzar-
tikel), Moar im Feld (Bastel-
station „Hühner aus Holz“) 
und Kraußler Alois (Kernöl 
& Kürbiskerne). Nach wie 
vor konzentriert sich die Ar-
beitsgruppe auf das Vorha-
ben, eine zentrale Verkaufs-
stelle zu finden. 

Dabei werden die zur Ver-

fügung stehenden Möglich-
keiten genau betrachtet und 
das Für und Wider abgewo-
gen. Möglichkeiten von Inte-
gration der bäuerlichen Pro-
dukte in ein bestehendes Ge-
schäft, bis hin zum eigenen 
Bauernladen für den gemein-
samen Verkauf, stehen dabei 
im Fokus.
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Vorau 76  •  03337 22 45  
www.maierhofer-brot.at
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Geburtstag, Taufe, Hochzeit...
Wir bereiten Torten für Ihren Fest-Anlass!

Vieheinkauf ist Vertrauenssache

Josef Kohlhauser
Riegersbach 65   l    8252 Mönichwald

Tel.: 03336 / 4492   l    Fax: 03336 / 31 244   l    Mobil: 0664 / 24 32 702
fleisch.kohlhauser@a1.net   l    www.kohlhauser-fleisch.at

Frisch vom Land aus Bauernhand - Frischfleisch und Hausgeselchtes!

Vieh- und Fleischhandel

Vieheinkauf  ist Vertrauenssache

Vieh- und Fleischhandel

Josef  Kohlhauser
Riegersbach 65   •   8252 Mönichwald

Tel.: 03336 / 4492   •   Fax: 03336 / 31 244   •   Mobil: 0664 / 24 32 702
Frisch vom Land aus Bauernhand - Frischfleisch und Hausgeselchtes!

ECHT STEIRISCH

BESTBIETER BEI SCHLACHTVIEH

Schweinefleisch Klasse S
von steirischen Betrieben:

Bauch wie gew. € 3,63/kg

Karree wie gew. lang  € 4,51/kg

Schulter wie gew.  € 2,75/kg

Schlögl wie gew.  € 3,30/kg

1/2 Schwein zum Tagespreis
Zerlegen gratis!

Hauptfleischtage Dienstag und Mittwoch!

Bei uns bekommen Sie auch 
Rindfleisch aus der Region!

Produkte aus der Region
Bestbieter bei Schlachtrinder

Fleisch u. Wurst für Feste und Feiern  
in bester steirischer Qualität

fleisch.kohlhauser@a1.net  www.kohlhauser-fleisch.at

Fleischaktionen finden Sie auf 
unserer Homepage!

GRILLSAISON:

Gratis Kühlwagenverleih an Kunden!
- gutes Würstelsortiment 

- Koteletts von Rind und Schwein,
mariniert oder natur

Schlachtrinder gesucht!

Ortskernstärkung. Im Gasthof Vorauerhof fand ein vom Verein der 
Vorauer Wirtschaft initiierter Vortrag zum Thema „Impulse zur Orts-
kernstärkung“ statt. Ziel war es, mit dem Referenten Robert Krasser, 
den teilnehmenden GemeindevertreterInnen und den Vorauer Un-
ternehmerInnen die Entwicklung des Vorauer Ortskernes darzustel-
len, sowie auszuschöpfende Möglichkeiten der Handlungsfelder von 
Raumordnung, Ortsplanung, Baukultur, Infrastruktur, Mobilität, 
Kulturlandschaft, Freiraum und Erholung aufzuzeigen. Das Leben 
im Ort hat eine jahrhundertelange Tradition und ist Teil unserer Le-
benskultur. Nur durch ständige Entwicklung und Bewusstseinsbil-
dung kann das „Leben im Ort“ erhalten bleiben.

Mit dem neuen Joglland – 
Gesundheitszentrum ist 

für die PatientInnen der Region 
Vorau, des Jogllandes und da-
rüber hinaus ein unzumutba-
rer Zustand beendet. In unserer 
Apotheke haben wir viele Bür-
gerInnen ermutigt, sich in dieser 
Angelegenheit selbst zu enga-
gieren und die zuständigen Stel-
len, wie GKK, Ärztekammer mit 
der tatsächlichen Situation zu 

Ihre Apotheke und das Gesundheitszentrum Joglland
konfrontieren. Als Ihr Apothe-
ker erachtete ich es als vordring-
lich, Abhilfe über die erstarrten 
Strukturen hinweg zu suchen, 
weswegen ich die Arbeitsgrup-
pe „Ärztliche Versorgung in 
der Zukunft“ initiiert habe. Der 
Personenkreis, bestehend aus 
Dir. Holowaty, Bgm. Spitzer, 
Dr. Lux, dem Gesundheitsko-
ordinator, der Gesundheitsrefe-
rentin, Vbgm. Rechberger und 

ich traf sich regelmäßig, um die 
Vorgangsweise abzustimmen. 
In LR Mag. Christopher Drex-
ler und Dr. Bernd Leinich vom 
Gesundheitsfond Steiermark 
fanden wir kompetente und en-
gagierte Ansprechpartner. So-
gar der ORF strahlte dazu einen 
umfassenden Beitrag in der Sen-
dung „Am Schauplatz“ am 13. 
Juli 2017 aus. Dir. Holowaty vom 
MKH Vorau war die Speerspit-
ze, die in zahlreichen Verhand-
lungen mit den zuständigen Stel-
len dieses Ergebnis für Sie nach 
Hause brachte. Es ist zu hoffen, 
dass mit dieser modernen Insti-
tution die ÄrztInnen ein für sie 
attraktives Arbeitsumfeld vor-
finden. Die enge Kooperation 
mit den spezialisierten Fachab-

teilungen des MKH Vorau er-
spart lästige zusätzliche Wege.
Die Lage des Gesundheitszen-
trums am Rande des Ortes ist 
nicht optimal - da muss aus Sicht 
der Menschen später eine bes-
sere Lösung gefunden werden. 
Wir als Ihre Apotheke freuen uns 
mit Ihnen, dass Angst und Unsi-
cherheit endlich ein Ende finden. 
Ihre Apotheke mit seinem Fach-
personal wird mit einem großen 
Medikamentenvorrat, raschen 
Besorgungen, auch Importen aus 
dem Ausland, die Qualität stets 
weiterentwickeln und in enger 
Kooperation mit dem neuen Jo-
glland-Gesundheitszentrum ein 
wichtiger Partner zu Ihrer Zu-
friedenheit sein.

Mag. Peter & Aaron Sallegger
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Schuhe • Taschen • Sport

Grabner
8250 Vorau 13 • Telefon: 03337/2209
Fax: 03337/30523 E-Mail: paulissportshop@speed.at

Ges.m.b.H.

... Stil: die
neue Klassik

Ein Besuch lohnt sich bei:

34,90 34,90

17,90 22,90

Schul-

anfang

25,90

22,90 17,90

25,90

29,90 29,9024,9027,90

75,00 79,9079,9055,00 89,90

Wenn die Schule beginnt....
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DIREKTABRECHNUNG MIT 
ALLEN VERSICHERUNGEN

ALLE
AUTO-

MARKEN

Gleich zwei hohe Auszeich-
nungen hat die Marktmu-

sikkapelle Vorau aus den Hän-
den des LH erhalten. Für ihre 
Teilnahme an drei Wertungs-
spielen in den vergangenen fünf 
Jahren erhielt die Marktmusik-
kapelle unter der musikalischen 
Leitung von Kapellmeister Josef 
Heuchler von LH Hermann 
Schützenhöfer und LHStv. Mi-
chael Schickhofer in der Grazer 
Burg den „Steirischen Panther“ 
verliehen. Als einzige Musikka-
pelle des Musikbezirkes Hart-
berg erhielt sie zusätzlich den 
„Robert-Stolz-Preis“. Dieser 

Steirischer Panther und 
Robert-Stolz-Preis

Preis wird nur an Kapellen mit 
überdurchschnittlich guten Leis-
tungen bei Wertungsspielen ver-
geben.  Eine Abordnung des Vo-
rauer Musikvereines bestehend 
aus Kapellmeister Josef Heuch-
ler, Obmann Alois Rechberger 
und Stabführer Wolfgang Scher-
bichler nahm den Preis entgegen. 
Die Marktmusikkapelle Vorau-
hatte daher beim Jubiläumsfest 
mit Bezirksmusikertreffen gleich 
doppelten Grund zum Feiern. 
Der Kapelle gehören derzeit 77 
Musikerinnen und Musiker an, 
ein Drittel ist weiblich. Fünf Mit-
glieder sind unter 15 Jahren.

Die Abordnung der Marktmusikkapelle bei der Verleihung der Preise Ein imposantes Bild – 600 MusikerInnen im Hofanger des Stiftes Vorau

Anlässlich des 140-jährigen 
Bestehens der Markmu-

sikkapelle Vorau wurde das 
126. Bezirksmusikfest mit 33 
Gastkapellen in Vorau aus-
getragen. Das umfangreiche 
dreitägige Programm war 
sehr gut organisiert und dank 
der vielen freiwilligen Hel-
ferinnen und Helfer aus der 
Bevölkerung, sowie der Mu-
sikerinnen und Musiker be-
stens durchgeführt worden. 
Im Veranstaltungszelt sorgten 
URAS/URAS DJ Set am Frei-
tag und die Goldrieder am 
Samstag vor zahlreichen Be-

Marktmusikkapelle Vorau
feiert 140 Jahre

sucherInnen für ausgelassene 
Stimmung. Höhepunkt war 
zweifelsohne der Festakt im 
Hofanger des Stiftes. Rund 600 
Musikerinnen und Musiker mu-
sizierten vor zahlreichen Ehren-
gästen aus der Politik. 

Im Rahmen des Festaktes 
wurden auch die Jungmusi-
kerleistungsabzeichen in Gold 
verliehen. Die Festmesse am 
Sonntag in der Stiftskirche wur-
de musikalisch vom MV Ilz um-
rahmt, der dann auch mit den 
Outback Bradlern beim Früh-
schoppen für einen gemütlichen 
Ausklang sorgte.
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7,99

Jolly Farbstifte 
Supersticks

Collegeblock

0,99

GUTSCHEIN

ab einem Schuleinkauf von EUR 50,-
 Ausg. Bücher, Zeitschriften, 

Postwertzeichen. 1 Gutschein/Einkauf 
einlösbar, gültig bis 09.09.2017

€ 5,-

Schule 
verzaubert...

✂

3,89
UHU STIC

Set Minions

statt 5,29

Dauertiefpreis

Buchbestellsystem 
Homepage: 

Bis 12:00 Uhr bestellt - am 
nächsten Tag abholbereit! 
www.buch-papier-lechner.at

8250 Vorau, Klosterbergg. 8 
Tel.: 03337 / 2303

waltraud.lechner@aon.at

Pittermann 140  •  8254 WENIGZELL 
www.jogllandoase.at

Hautnah für Sie da!
In besten Händen bei Ihrem Fachinstitut.

MED. FUSSPFLEGE & SOLARIUM
..........................................................................................................................................

BERTA MADERBACHER x Tel.: 0664 274 96 32
KOSMETIK & NAGELSTUDIO

..........................................................................................................................................

GABRIELE MAIER x Tel.: 0676 934 26 30

MASSAGE
..........................................................................................................................................

HILDE ZISSER x Tel.: 0664 153 38 56

SCHWIMMKURS
..........................................................................................................................................

PETRA MAIERHOFER x Tel.: 0664 937 33 77
Staatlich geprüfter Sportbadewart

Öffentlicher Notar
A - 8250 Vorau, Stift 2

Mobil  +43 (0) 664 202 92 62
Tel. + 43 (0) 3337 41 14 - 0

Fax DW 15

office@notar-vorau.at

Öffentlicher Notar
A - 8250 Vorau, Stift 2

Mobil  +43 (0) 664 202 92 62
Tel. + 43 (0) 3337 41 14 - 0

Fax DW 15

office@notar-vorau.at
Öffentlicher Notar

A - 8250 Vorau, Stift 2
Mobil 0664 202 92 62, Tel. 03337/4114-0
office@notar-vorau.at, www.notar-vorau.at

Die erste Rechtsauskunft ist kostenlos!

Die Übergabe seines Lebens-
werkes ist sowohl für den 

Übergeber wie auch für den 
Übernehmer ein bedeutender 
Schritt. Dabei gibt es wichtige 
Punkte zu beachten. Meist ist 
es der Pensionsantritt des Über-
gebers, doch ist eine Übergabe 
auch schon früher möglich. Vor 
der Übergabe sollte man sich un-
bedingt bei der SVB erkundigen, 
wie viel man sich zurückbehal-
ten kann, da z.B. ein Wohnrecht 
unter Umständen als Sachbezug 
auf die Ausgleichszulage ange-
rechnet wird. Für die Ummel-
dung von Maschinen sollte man 
das Vorlage-Formular laut Neu-
gründungs-Förderungsgesetz 
verwenden, damit keine Um-
meldungsgebühren anfallen. 
Nicht vergessen darf man auf 
die Schenkungsmeldung an das 
Finanzamt, wenn der zu überge-
bende Wert mehr als € 50.000/
Jahr beträgt. Wichtig ist dabei 
die Frage, ob und in welchem 
Umfang, sich die Übergeber ein 
Wohnrecht zurückbehalten.

Es sollte beim Übergabsver-
trag unbedingt vereinbart wer-
den, wer für die Betriebs- und 

Haus- und Hofübergabe
Instandhaltungskosten aufzu-
kommen hat. Um spätere Strei-
tigkeiten zu vermeiden, ist das 
Ausmaß des freien Zugangs von 
BesucherInnen zu definieren (be-
trifft auch Pflegekräfte).

Häufig wird bei Schenkungen 
auf Immobilien ein Belastungs- 
und Veräußerungsverbot zu-
gunsten des Übergebers verein-
bart, das im Grundbuch einge-
tragen wird.

Früher mussten sich die Über-
nehmer verpflichten, die Pflege 
des Übergebers zu übernehmen. 

Da die Kosten für die Pfle-
ge sehr stark gestiegen sind, 
wird meist nur vereinbart, dass 
der Übernehmer zumindest die 
Pflege besorgen muss. Sollten 
Schwiegerkinder bei der Überga-
be einen Teil des Hofes bekom-
men, so besteht die Möglichkeit 
der Aufnahme einer Scheidungs-
klausel. Es empfiehlt sich ange-
sichts der großen Anzahl kom-
plexer Fragen, sich gut vom No-
tar und Steuerberater, sowie der 
jeweiligen Berufskammer bera-
ten zu lassen.

Ihr Notar 
Mag. Christoph Künzel

Das touristische Gesamt-
konzept über die Gesun-

de Region Vorau geht nun 
schon in die finale Runde. 

Die Firma Pronatour er-
stellte in Zusammenarbeit 
mit der Tourismusbeauftrag-
ten Antonia Kirchsteiger und 
dem Gesundheitskoordinator 
Patriz Pichlhöfer ein touris-
tisches Konzept, welches im 
Juli  diesen Jahres erstmalig 
präsentiert wurde. 

Es wurden eine gemein-
same Dachmarke, verschie-
dene Bausteine eines Erleb-
nisangebotes sowie Faktoren 
zur Umsetzung des Kon-
zeptes entwickelt. Die Gesun-
de Region Vorau bietet viele 
wunderbare Kraft- und Er-
holungsplätze, sowie einzig-
artige Sehenswürdigkeiten, 
welche in dem Konzept be-
leuchtet werden. 

Dieses Konzept soll eine 
wichtige Basis für die gemein-
same Weiterentwicklung des 
Tourismus in Vorau sein. 

Das zentrale Ziel ist die 
dauerhafte Erhöhung der 
touristischen Wertschöpfung 
in der Region. Hierfür ist es 
wichtig, dass von allen Ak-
teuren die gemeinsame Dach-
marke nach innen wie auch 
nach außen gelebt und getra-
gen wird.

Am 10. November 2017 um 
19 Uhr laden wir alle Interes-
sierten aus der Bevölkerung 
sowie touristische Akteu-
rInnen herzlich zur Präsen-
tation des touristischen Ge-
samtkonzeptes in den Mehr-
zwecksaal der Neuen Mittel-
schule Vorau ein.

Finale der 
touristischen  
Konzepterstellung
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Raiffeisen Schulabschlussparty. Am 5. Juli fand heuer wie-
der die Fahrt zur Raiffeisen-Schulabschlussparty in die Disco 
„Excalibur“ statt, zu der alle Schülerinnen und Schüler der 
4. Klassen eingeladen waren. Bereits zum 19. Mal waren die 
Raiffeisenbanken der Region Gastgeber dieses Top-Events für 
die Jugend. Bei ausschließlich alkoholfreien Getränken und 
bester Stimmung wurde ausgiebig getanzt und gefeiert. Hö-
hepunkt war eine Verlosung, bei der es wertvolle Preise zu 
gewinnen gab.

Sehr groß war der Besucheran-
drang schon in den Vormit-

tagsstunden beim traditionellen 
Museumsfest in Vorau, dem 
zweitgrößten Freilichtmuseum 
in der Steiermark. Im Jahr 1979 
legte Museumsgründer Alois 
Koschatko mit dem ersten Haus 
den Grundstein für das nun-
mehr aus 20 Objekten bestehen-
de Museum mit seinem Dorfcha-
rakter. Ihm zu Ehren wurde von 
seinem Nachfolger Ferdinand 
Vötsch und Bgm. Bernhard Spit-
zer beim Rauchstubenhaus eine 
Gedenktafel enthüllt. Wie in den 
Jahren davor, gab es verschie-
denste Angebote von Ausstel-

Großer Besucherandrang beim Museumsfest in Vorau
lern und Direktvermarktern aus 
der Region. Unterstützt von der 
jungen Vorauer Musischulmu-
si und den Roanhupfern, sowie 
dem MaiXang gab es den ganzen 
Tag über ein geselliges Beisam-
mensein. Großen Anklang fand 
auch das Zwillingstreffen, das 
nach 23 Jahren wieder in Vorau 
stattfand. Es waren 17 Zwillings-
paare aus der Region Vorau, aus 
Pöllau, Stubenberg und Strallegg 
gekommen. Die letzte Festivität 
des Jahres im Freilichtmuseum 
ist der Joglland Advent am 3. 
Adventwochenende, Interes-
sierte AustellerInnen mögen 
sich unter 03337/2508 melden. Die 16 Zwillingspaare im Freilichtmuseum in Vorau Foto: Johann Zugschwert
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Schachen 20, 8250 Vorau
Tel. & Fax: 03337 / 2520
Handy: 0664 / 52 40 105
Mail: holzerhannes@aon.at
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Willibald Putz
Der KAMMEL-Fachberater für Ihre Region!
Mobil: 0664 - 394 91 12

KAMMEL Ges.m.b.H.
8232 Grafendorf, Gewerbestr. 162
Tel.: 03338-2396-0
www.kammel.eu

50 Jahreseit 1967

Bertram ist eine weitver-
breitete Pflanze im Mit-

telmeerraum. Im Aussehen 
und im Wuchs gleicht er der 
Kamille, ist jedoch im Ge-
schmack mild und würzig. 
Neben dem Galgant und 
dem Quendel gilt Bertram als 
wichtiges Gewürz in der Hil-
degard-Küche und kann in 
fast allen Speisen problemlos 
mitgekocht oder nachträglich 
aufgestreut werden. Neben 
dem Geschmack hat der Ber-
tram positive Effekte auf die 
Gesundheit.  Er unterstützt 
laut Hildegard von Bingen 
die Bildung der körpereige-
nen Vital- und Abwehrstoffe 
und hat darüber hinaus eine 
antivirale Wirkung. Seine 
Scharfstoffe und ätherischen 
Öle helfen dem Körper bei 

Hildegards Kräuterkunde - 
Bertramwurzel

der Abwehr von mikrobiellen 
Angriffen. Besonders hilfreich 
hat sich der Bertram bei Infek-
tanfälligkeit und Verdauungs-
störungen erwiesen. Die Wur-
zel des Bertrams zeigt beson-
ders positive Eigenschaften 
für den Verdauungsvorgang. 
Durch seine starken Kräfte ist 
der Bertram auch in der Lage, 
die geistige Schaffenskraft zu 
steigern und fördert bei regel-
mäßigem Genuss eine klare 
Auffassungsgabe.Durch seine 
vielfältigen Eigenschaften zählt 
der Bertram zu den Grundge-
würzen in der Küche der Hil-
degard-FreundInnen, der von 
jedem, egal ob gesund oder 
krank, möglichst regelmäßig zu 
sich genommen werden sollte.

 Hildegard v. Bingen 
Naturladen Blumauer

Spaß am Kartoffelacker. Josef Kolb bietet Schulen und Kindergärten 
die Möglichkeit, auf seiner biologisch geführten Landwirtschaft die 
Natur in seiner Vielfältigkeit zu erkunden. Anfang Juli haben Schul-
kinder bereits die ersten Frühkartoffeln geerntet. Die eigenständig ge-
sammelte Ernte durften sie mit nach Hause nehmen. Für Josef Kolb ist 
es wichtig, den Kindern auf spielerische Weise den Bezug zu Lebens-
mitteln und zur Arbeit am Hof zu vermitteln. Josef Kolb, Puchegg 63,  
Tel. 0664/1528263.

Spendenübergabe. Die Freiwillige Feuerwehr Vorau bedankt sich bei 
der Tiefkühlgemeinschaft Vorau 1 und beim ÖAAB Schachen für die 
großzügige Unterstützung und versichert, die gespendeten Geldbeträ-
ge für die Anschaffung wichtiger Feuerwehrgeräte bzw. Feuerwehr-
ausrüstungen zu verwenden.
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Padi Edition
SRPA21K1
UVP: € 499,-

PROFESSIONAL 
SPECIFICATIONS

Prospex SRPA21_Königshofer_190x128_14_07_2017_high.indd   1 14.07.17   15:43

Unter Carsharing (englisch 
„Autoteilen“) versteht man die 
organisierte gemeinschaftliche 
Nutzung eines Autos. Carsha-
ring wird entweder privat oder 
gewerblich von spezialisierten 
Unternehmen angeboten. In 
Vorau ist die Einführung eines 
privaten Carsharings geplant, 
das hauptsächlich darauf ab-

Verlängerung der Auszeichnung Goldener Boden. Wirtschaftskam-
merbezirksstellenobmann Herbert Spitzer und  Bezirksstellenleiter Flo-
rian Ferl überreichten im Gemeindeamt Vorau die Verlängerungsur-
kunde „Goldener Boden“ an Bgm. Bernhard Spitzer und Vzbgm. Pa-
triz Rechberger. Es ist dies eine Auszeichnung für weitere zwei Jahre, 
die bisher nur fünf Gemeinden im Bezirk erhalten haben. 

Segnung eines neuen Rettungsautos in Vorau. Im Anschluss an 
den Pfarrgottesdienst, den Kaplan Patrick Schützenhofer las und den 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Rot Kreuz Dienststelle Vorau 
mitfeierten und mitgestalteten, segnete er den neuen Rettungswagen, 
der Ortsstelle Vorau im Beisein der Messbesucher.

Vernetzungstreffen. Bgm. Bernhard Spitzer und Gesundheits-
koordinator Patriz Pichlhöfer luden am 24. Juni zu einem Vernet-
zungstreffen. Dabei standen jene Akteurinnen und Akteure im 
Mittelpunkt, welche die außergewöhnliche Angebotsvielfalt (Be-
wegungsangebote, Vorträge & Kurse, etc.) im Bereich der Gesund-
heitsförderung möglich machen. In Zukunft werden diese Vernet-
zungstreffen regelmäßig stattfinden, um die Entwicklung der Ge-
sunden Region Vorau weiter voranzutreiben. „Wir haben ein öster-
reichweites einzigartiges Angebot, worauf wir stolz sein können“, 
bemerkte Patriz Pichlhöfer dazu.

Carsharing – in Vorau?
zielt sich das Zweitauto zu er-
sparen. Folgende beispielhafte 
Plattformen stehen in Österreich 
für das Organisieren von Carsha-
ring zur Verfügung: www.caru-
so.mobi, www.carsharing247.
com Infos: DI (FH) Angelika 
Allmer-Glatz (Impulszentrum 1, 
8250 Vorau, Tel: 03337/410-152,  
impulszentrum@iz-vorau.at)
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„Ohne Einkommen 
gibt es kein Auskom-
men“, sagt man. Das 
monatliche Einkom-
men sichert unseren 
Lebensstandard. Wir 
bezahlen damit un-
sere Kleidung, Nah-
rungsmittel, Was-
ser, Strom, Miete, 
Betriebskosten, Kre-
dit, Ausbildung der 
Kinder, ...
Im Jahr 2016 lagen die 
staatlichen Invaliditäts-, 

Berufsunfähigkeits- oder 
Erwerbsunfähigkeitspen-
sionen durchschnittlich 
bei rund 1.150 Euro pro 
Monat. 
Da die Höhe der Pension 
von den angesammelten 
Berufsjahren abhängt, 
erhalten gerade junge 
Arbeitnehmer eine Pen-
sionszahlung weit unter 
diesem Durchschnitt.
Wenn man sich aus-
rechnet, dass ein heute 
30-Jähriger mit einem 

Nettogehalt von 2.200 
Euro monatlich bis zu sei-
nem Pensionsantritt rund 
1 Million Euro (Gehalts-
anpassungen und -steige-
rungen noch nicht einge-
rechnet) erwirtscha� et, 
wird schnell klar, welche 
� nanzielle Auswirkung 
eine Berufsunfähigkeit 
auf das Leben hat.
Die häu� gsten Ursachen 
für Berufsunfähigkeit 
sind Erkrankungen des 
Bewegungsapparates und 

psychische Erkrankun-
gen. Bereits jede 12. an-
getretene Pension ist eine 
Berufsunfähigkeitspen-
sion. Davon sind nicht 
nur risikoreichere Berufe, 
sondern alle Berufsgrup-
pen gleichermaßen be-
tro� en.
Kontaktieren Sie uns, wir 
nehmen uns gerne Zeit 
für Sie und zeigen Ihnen, 
wie Sie den Verlust Ihrer 
Arbeitskra�  optimal absi-
chern können.

  

EFM VORAU
Heimo Doppelhofer,
Günther Haspl & 
Andreas Hofer
Bahnhofstraße 80, 8250 Vorau
Tel. 03337/30555, Fax 03337/30555-1
vorau@efm.at, www.efm.at/vorau

Ihre Arbeitskra�  sichert Ihre Existenz

Ich tu‘s“ ist die Initiative 
für Energiesparen, erneu-

erbare Energie und Klima-
schutz des Landes Steier-
mark. Sie zeigt auf, dass man 
selbst mit kleinen Schritten 
die Umwelt wirkungsvoll 
schonen und den Energie-
verbrauch reduzieren kann. 
Vom Land Steiermark wer-
den dabei 3 Beratungsakti-
onen gefördert:  

Ich tu´s Beratung im  
Impulszentrum Vorau

Die Marktgemeinde Vorau 
übernimmt für alle Vorauer und 
Vorauerinnen die Kosten von  
€ 50,- für eine Energiespar-Bera-
tung – somit erhalten Sie im Im-
pulszentrum Vorau die Energie-
spar-Beratung kostenlos. 

Nähere Inforamtionen und 
Beratung erhlaten Sie bei:  
DI (FH) Angelika Allmer-Glatz, 
03337/4110-152, 0664/88717037,  
impulszentrum@iz-vorau.at

Biomasse gilt als CO2-neutral, 
jedoch tragen gerade ältere 

Biomassefeuerungen zu erhöh-
ten Staub und gasförmigen Emis-
sionen, sowie Immissionen bei.  
Das Projekt „CleanAir by bio-
mass“ – also saubere Luft durch 
Biomasse – hat sich den Antritt 
des Beweises zum Ziel gesetzt, 
dass moderne dem Stand der 
Technik entsprechende Biomas-
sefeuerungen einen positiven 
Beitrag zur Steigerung der Luft-
qualität leisten können. Im Rah-
men des Projekts besteht somit 
für alle Vorauer BürgerInnen die 
Möglichkeit, spezielle Rabatte 
und Sonderleistungen bei einem 
Kesseltausch, beim Kauf eines 
Kaminofens oder eines Tisch-
herdes zu bekommen. Dabei 
gibt es noch bis Jahresende eine 
erhöhte Landesförderung (bis 
zu € 6.000,- Landesförderung,  
Projektbonus Fa. Herz oder Fa. 
HDG € 1.500,-, Gemeindeförde-
rung und Bundesförderung bis 
zu max. € 2.400,-). Weiters gibt es 

„CleanAir by biomass“ 
in Vorau gestartet

für die Anschaffung eines neu-
en Scheitholz-Kaminofens, Pel-
letkaminofens oder Tischherdes 
auf ausgewählte Produkte der 
Firmen Austroflamm, Haas & 
Sohn, Rika und Lohberger einen 
Nachlass in der Höhe von 40%. 
Dieser Nachlass gilt nur für Vo-
rauer und Vorauerinnen und ist 
bis 31.3.2018 gültig. Eine Preisli-
ste der Öfen mit den Vertriebs-
partnern und alle weiteren In-
fos zum Projekt „Clean Air“ be-
kommen Sie im Impulszentrum 
Vorau bei DI(FH) Angelika All-
mer-Glatz, 03337/4110-152 oder 
0664/88717037.
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SOMMER & WETZELBERGER
S T E U E R B E R A T U N G

SOMMER & WE TZELBERGER 

STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT M.B.H.

8230 HAR TBERG |  ÖKOPARK 9

T E L  0 3 3 3 2 / 6 6 5 1 0  |  FA X  D W  1 0

kanzlei@sommergmbh.at

 www.sw-steuerberatung.at

GRÜNDUNGSBERATUNG

ARBEITS- UND SOZIALRECHT 

STEUERERKLÄRUNGEN

UNTERNEHMENSBEWERTUNG

BUCHHALTUNG

PERSONALVERRECHNUNG

JAHRESABSCHLÜSSE

GESELLSCHAFTSRECHT

NEU!AKTION FÜR NEUGRÜNDER
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STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT M.B.H.
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T E L  0 3 3 3 2 / 6 6 5 1 0  |  FA X  D W  1 0

kanzlei@sommergmbh.at

 www.sw-steuerberatung.at

GRÜNDUNGSBERATUNG

ARBEITS- UND SOZIALRECHT 

STEUERERKLÄRUNGEN

UNTERNEHMENSBEWERTUNG

BUCHHALTUNG

PERSONALVERRECHNUNG

JAHRESABSCHLÜSSE

GESELLSCHAFTSRECHT

NEU!AKTION FÜR NEUGRÜNDER

8230 HARTBERG | Ressavarstr. 54/3
TEL 03332/66510 | FAX DW 10

8250 VORAU | IMPULSZENTRUM 1
TEL 0664/5363109
FAX 03337/20246

GRÜNDUNGSBERATUNG

ARBEITS- UND SOZIALRECHT

STEUERERKLÄRUNGEN

UNTERNEHMENSBERATUNG

BUCHHALTUNG

PERSONALVERRECHNUNG

JAHRESABSCHLÜSSE

GESELLSCHAFTSRECHT

SOMMER & WETZELBERGER
STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT M.B.H.

info@sw-steuerberatung.at
www.sw-steuerberatung.at
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NEUES SCHLAFZIMMERSTUDIO  
„Besser grün schlafen“

Seit Beginn der Anschlags-
serie in Paris im Jahr 2015 er-
eigneten sich in Europa eine 
Vielzahl terroristisch moti-
vierter Anschläge. 

Aber auch andere Gewalt-
taten mit hoher krimineller 
Energie, wie Amokläufe, ha-
ben unmittelbaren Einfluss 
auf unser Sicherheitsgefühl. 

Die Täter verüben ihre An-
schläge mit dem Ziel, größt-
mögliche Opferzahlen und 
damit eine tiefgreifende Ver-
unsicherung der Bevölke-
rung im täglichen Leben her-
beizuführen.

Amokhandlungen und 
Terroranschläge sind lebens-

Richtiges Verhalten bei lebensbedrohlichen 
Gewalttaten ist heutzutage sehr wichtig

bedrohliche Angriffe, von 
denen wir ohne Ankündi-
gung an jedem Ort betroffen 
sein können. 

Sind Menschenansamm-
lungen betroffen, erhöht sich 
die Gefahr durch panische 
Reaktionen zusätzlich.

Auch wenn man die kon-
krete Gefahrensituation 
nicht eindeutig zuordnen 
kann, empfiehlt sich fol-
gendes Verhalten: Flüchten, 
Verstecken und Alarmieren

Flüchten:
- Flüchten Sie aus dem 
  Gefahrenbereich
- Helfen Sie anderen Personen, 
  wenn möglich bei Flucht

- Suchen Sie geeignete 
  Deckungen
- Warnen Sie andere Personen 
  und fordern Sie diese auf,
  ebenfalls zu flüchten

Verstecken:
- Verbarrikadieren Sie sich in 
  geeigneten Räumen
- Verhalten Sie sich leise (Licht 
  und Ton von Geräten 
  ausschalten)
- Halten sie sich von Fenstern 
  und Türen fern
- Legen sie sich 
  auf den Boden
- Nutzen sie geeignete 
  Deckungen
- Schalten Sie Ihr Handy 
  lautlos

Alarmieren:
- Alarmieren Sie die Polizei – 
  Notruf 133 oder 112, sobald 
  Sie in Sicherheit sind
- Auf Polizeikräfte ruhig und
  besonnen zugehen
- Halten Sie dabei die Hände  
  über dem Kopf

Informationen
Weitere Informationen 

zum Thema erhalten Sie dis-
kret und kostenlos beim Prä-
ventionsbeamten der Krimi-
nalpolizei Karl-Heinz Knapp 
(Polizeiinspektion Vorau, 
Rathausplatz 43, 8250 Vo-
rau, Tel. 059133-6239-121,  
Email: karl-heinz.knapp@ 
polizei.gv.at). 



13Wirtschaft V03/17 Vorauer Nachrichten

Mit kompetenter und maßgeschneiderter Information, 
sowie Beratung für SOLAN, einem Markenführer in  der 
Tierfuttermittelherstellung, steht der Kundenberater Jo-
hann Schützenhöfer aus Vorau seinen Kunden in den 
Bezirken Hartberg-Fürstenfeld, Bruck-Mürzzuschlag, 
Weiz, Südoststeiermark, Oberwart, Güssing und Jenn-
ersdorf mit Rat und Tat zur Seite.
Das Traditionsunternehmen SOLAN-Kraftfutterwerk 
kann mittlerweile auf eine 100-jährige erfolgreiche Fir-
mengeschichte zurückblicken.
Futter     in    Müsliformen,   Mineralstoffe,    Konzentrate,    verschie-
dene Spezialfutter, sowie ein umfangreiches Sortiment an  
ausgesuchten Handelswaren und Rohstoffen für land-
wirtschaftliche Nutztiere machen SOLAN zum kompe-
tenten Partner bei der Tierernährung.

Information und Beratung 

dazu erhalten Sie bei 

Johann Schützenhöfer 

unter  Tel. 0664/7923910

Top Information und kompetente 
Beratung für SOLAN!

K
ar

in
 H

irt

Holzbau Feldhofer wurde  
mit „Empfohlener Meister-
betrieb“ ausgezeichnet.
Diese Auszeichnung 
setzt drei Dinge voraus: 
-  ausgezeichnete 
   Handwerksqualität 
-  leidenschaftliche 
   Mitarbeiter  
-  die Kondition selbst 
   gesteckte Qualitätsziele 
   zu erreichen!
Kunden können sich beim 
„Empfohlenen Meisterbe-
trieb“ auf diese Leistung 
verlassen. Wir sind ein Un-
ternehmen, das seit über 
50 Jahren zehntausende 
Kunden zu Ihrer vollsten 
Zufriedenheit beliefert.
15 freundliche Mitarbeiter 
setzen diese Auszeich-

nung natürlich auch vor-
aus!
Wir freuen uns darauf, 
auch Ihre Vorstellungen 
und Wünsche Realität wer-
den zu lassen.
Es würde uns freuen, wenn 
Sie unsere Homepage be-
suchen.
www.carport-feldhofer.at
 
 Ihr Team vom 

Holzbau Feldhofer 
GmbH

Fertighaus | Dachstuhl 
Carport | Balkon | Zaun
Terrassenüberdachung

Wintergarten

office@feldhofer-balkone.at
www.carport-feldhofer.at

Manfred Feldhofer  
Geschäftsführer
Schachen 182 | 8250 Vorau
M. 0664 15 29 867 
T. 03337 2513 | Fax: DW 4

Holzbau Feldhofer 
Top-Qualität beim Holzbau!

Manfred, Renate und Bernd Feldhofer hier zu sehen vor der 
hauseigenen Terrasse und Zaun mit der Auszeichnung.Vorauer Schuhplattler beim Ramsauer Gipfeltreffen. Beim 8. 

Radio Steiermark Gipfeltreffen, dem Almerlebnistag in Ramsau a. 
D. vertraten die Pöllauer Hirschbirnmusi, die Bosstrompetnmusi 
aus Vorau und die jungen Vorauer Schuhplattler gemeinsam mit 
der Schuhplattlergruppe Vorau den Bezirk Hartberg-Fürstenfeld. 
Die Vorauer Schuhplattler waren schon am Vortag beim Ramsauer 
Almtag mit dabei und wanderten mit den vielen Radio Steiermark 
Hörerinnen und Hörern von der Türlwandhütte über die Süd-
wandhütte zur Walcher- und zur Glösalm. Sie erfreuten die vie-
len Wanderer bei jeder Hütte mit ihren Darbietungen. Gemeinsam 
mit der Filzmooser Tanzlmusi und den Stoakoglern gestalteten sie 
nach dem Radiofrühschoppen eineinhalb Stunden des Nachmit-
tagsprogrammes im Ramsauer Veranstaltungszentrum.
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Veranstaltungen!
19.08.2017 Start 8:30 - 11 Uhr
Hof zu Hof-Wanderung Veranstalter: Bauernbund Koglhof
Infos: Franz Schweiger (Tel. 0664/418 27 96) Aschau/Sallegg, OT Koglhof

26.08.2017, 14 Uhr
Kinderklettern Veranstalter: ÖAV Birkfeld
 Stock- und Kletterhalle, OT Gschaid

07.09.2017, 7 Uhr
Wanderung „Rettenegg-Roseggerhaus-Pretul“
Führung: Fritz Kaiser Veranstalter: ÖAV Birkfeld
 Abfahrt Busbahnhof, OT Birkfeld

09.09.2017, 14 Uhr
Kinderklettern Veranstalter: ÖAV Birkfeld
 Stock- und Kletterhalle, OT Gschaid

10.09.2017, 13 Uhr
Dart – Joglland Cup Veranstalter: Dartclub Black Rats
 Bachstube Bäumel, OT Birkfeld

15.09.2017, 9 -12 Uhr
Verkehrssicherheitstag Veranstalter: PI Birkeld
 Unterer Hauptplatz

15.09.2017, 13-21Uhr
2. Birkfelder Markttag Veranstalter: Ortsentwicklungsverein Birkfeld
 Ersatztermin bei Schlechtwetter: 22.09.2017

Das Radevent für Hobby-Renn-
fahrer. In Birkfeld steigt am  
2. September  eines der wohl 
spektakulärsten Radevents der 
Region. Auf einem Rundkurs 
um den Hauptplatz duellieren 
sich in mehreren Vor- und Final-
läufen jeweils vier Rennfahrer 
auf ihren Mountainbikes um die 
begehrten beiden ersten Plätze, 
denn die bedeuten den Aufstieg 
in den nächsten Lauf.
Auf der aus dem Vorjahr be-
währten Strecke können Hobby-
Rennfahrer aus der Region ihre 
Leistung dem Birkfelder Publi-
kum hautnah präsentieren. Die 
Streckenführung bietet heiße 
Rad-an-Rad Duelle und ist zum 
Großteil für die Zuseher direkt 
am Marktplatz einsehbar.
Die Finalläufe werden bei Flut-
licht ausgetragen, wodurch der 
Birkfelder Hauptplatz in eine 
unvergleichliche Atmosphäre 
taucht, die sowohl Zuseher als 
auch Rennfahrer mitreißt.

Der Straßen-Sprint
Bereits vor dem großen Haupt-
bewerb zeigen die Straßen-Renn-
fahrer ihre Sprintqualitäten auf 
dem kurzen 100m Sprint über 
den Hauptplatz.
Beim Apotheke-Birkfeld-Sprint 
haben die jüngsten Teilnehmer 
in der Kinder- und Schülerklasse 
Gelegenheit, erstmals „Rennluft“ 

Am 2. September findet das City 
Cross-Night Race statt. Foto Pessl

City Cross - Night Race 2017

zu schnuppern. Jeder Teilneh-
mer in der Kinder- und Schü-
lerklasse bekommt einen Preis. 
Die Teilnahme ist für Kinder 
und Schüler frei.
Um 18 Uhr werden die Flug-
akrobaten der Banana Crew 
bereits vor dem Radrennen 
eine erste Aufwärmrunde 
über die Sprungschanze dre-
hen. Der spektakuläre Schluss-
punkt der Veranstaltung wird 
nach dem Rennen auch von 
der Banana Crew bei Flutlicht 
gesetzt.
Der Luftraum über Birkfeld 
wird für diesen atemberau-
benden Act freigegeben! Der 
Applaus unseres Publikums 
wird die Springer zu Höchst-
leistungen antreiben.

Lassen Sie sich am 15. Sep-
tember von 13 bis 21 Uhr am 
Birkfelder Hauptplatz, von der 
Vielfalt hochwertiger regionaler 
Produkte überraschen!

Kennen Sie schon das selbst-
gebraute Joglland Hoamat-
bräu, die Spezialitäten und den 
Schmuck von Rosenkult, die 
schönen Möbel von Antiqui-
täten Posch oder die Produkte 
des Bio Bauernhofes Geiregger? 
Auch viele weitere Unterneh-
men und Produzenten aus der 
Region präsentieren ihre Spe-
zialitäten! Plaudern Sie mit den 
Produzenten selbst über die 
Herstellung und Weiterverar-
beitung. Auch der Handel be-
teiligt sich mit einem Trachten-
tag. Musikalisch umrahmt wird 
die Veranstaltung von den Ros-
segger Spitzbuam & der Gas-
ner Tanzlmusi unplugged. Mit 
dabei sind: Antiquitäten Posch, 
Bänderzäune Reitbauer, Hau-

Jahreskursbuch. Sie möchten etwas Neues ausprobieren - Ihre 
Freizeit sinnvoll nutzen oder interessieren sich für Tanz, Tennis, 
Yoga, Karate, Sprachen, Naturkosmetik oder Facebook, dann ist 
das neue Jahreskursbuch (September 2017 - September 2018) ge-
nau richtig! Sie finden das Kursbuch bei stark frequentierten Stel-
len wie Sparmarkt Birkfeld, in der Apotheke, bei den Ärzten oder 
in der Schultasche Ihrer Kinder. Sie können es auch unter fol-
gendem Link abrufen: http://www.birkfeld.com/kursbuch

Bei Schlechtwetter wird der Markttag auf den 22. Sept. 2017 verschoben!

Gustieren und Genießen am 
2. Birkfelder Markttag!

benwallner, Bergmann, Betulla, 
Bio Bauernhof Geiregger, Berg-
bauers Geschenkestube, Ekz 
Lassl, Elfies Mehlspeisen Sport-
cafe, Edelbrände Edenbau-
er, Fam. Schafferhofer, Felber 
Schokoladen & Bäckerei, Gasen 
Alpaka Fam. Stelzer, Genuss-
hof Fischbach, IllArt Keramik,  
Joglland Hoamatbräu Bier/
Gallbrunner, Kat.Her, Mar-
meladenfee, Redoxx, Rosen-
kult, Skribo Papierecke Heschl, 
Schlagers, Sobeges sowie unsere 
Bauernmarktstandler Fam. 
Streilhofer & Fam. Kreuzer. 
Die Feistritztalbahn fährt mit 
einem Sonderzug am 15. Sep-
tember zum Markttag: Abfahrt 
Weiz 11.05 Uhr – Abfahrt Birk-
feld 16 Uhr. Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen! Jeder Einkauf in 
der Region stärkt die heimische 
Wirtschaft. Er festigt unsere Ar-
beitsplätze und sichert unsere  
Zukunft.
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GESUNDHEIT VORAU(s)
im Herzen der OststeiermarkGESUNDHEIT VORAU(s)

Worum geht´s? 

Der „Schau auf di“ - Gesundheitspass der 

Gesunden Region Vorau soll das Gesund-

heitsbewusstsein der Vorauerinnen und 

Vorauer stärken und fördern.  

Tel: 03333/500-1

www.heiltherme.at

Mag. Peter Sallegger & Mag. Aaron Sallegger

T. 0 33 37 / 4150 • www.augustinus-apotheke.at  

Name: 

Adresse: 

Tel.: 

E-Mail: 

• „Einfach TUN“ mit Harry Gruber 
Sa, 16.09, 09 – 17 Uhr • Bildungshaus Stift Vorau

• „Hilf Dir selbst, dann geht´s Dir besser“ 
Sa, 14.10 oder 04.11, 09 – 12 Uhr • Bildungshaus Stift Vorau

• Regenerationsabend mit Mag. Peter Holzer
Mo, 25.09, 18:30 – 20:00 Uhr • Gemeindehaus Riegersberg

• Kochkurs für Männer mit Andreas Reithofer (Infoabend) 
Fr, 15.09, 19 Uhr • GH Reithofer

• „Jeder kann Leben retten!“ mit Prim. Dr. Martin Haid 
Do, 28.09, 19 Uhr • Bildungshaus Stift Vorau

• Gesunde Wirbelsäule – Gesunde Gelenke mit Dr. Helmut Aigelsreiter  
Sa, 25.11, 14 – 18 Uhr • Bildungshaus Stift Vorau

• Schwammerlseminar mit Dr. Georg Paulitsch 
Sa, 07.10, 10 – 15 Uhr • Stift Vorau

Der „Schau auf di - Gesundheitspass“ ist ab sofort bei der Augustinus Apotheke, der Ge-
meinde Vorau und beim Gesundheitskoordinator erhältlich. Der Pass soll das Gesundheits-
bewusstsein stärken und fördern. Nebenbei sieht man auch, was man für seine Gesundheit 
und sein Wohlbefi nden tut.

Einfach den Gesundheitspass bei gesundheitsförderlichen Angeboten mitnehmen (Vorträ-
ge, Bewegungskurse, Massagen, Vorsorgeuntersuchungen, Impfungen usw.) und Eintra-
gungen im Pass sammeln.

Befi nden sich mindestens zwei Eintragungen im Pass, erfolgt automatisch die Teilnahme an einem Gewinnspiel. Als Haupt-
preise gibt es einen Aufenthalt im Quellenhotel der Heiltherme Bad Waltersdorf und verschiedene Gesundheitskörbe der 
Augustinus Apotheke zu gewinnen. Den ausgefüllten Gesundheitspass hierfür bitte bis spätestens 30. November bei der 
Gemeinde Vorau, der Augustinus Apotheke oder beim Gesundheitskoordinator abgeben.

Vortrags- und Seminarreihe organisiert von Gesundheitskoordinator Patriz Pichlhöfer

Schau auf di - Gesundheitspass der Gesunden Region Vorau

Nähere Informationen zur den Angeboten fi nden Sie in der beigelegten Broschüre „Gesundheit VORAU(s) im Herzen der Oststeiermark“!

8250 Vorau, Riegersbach 200
M. 0664 88 747 201 | T. 03337 2228-314 
E-Mail: gesundheit@vorau.gv.at

Mag. Patriz Pichlhöfer 
Gesundheitskoordinator der Gesunden Region Vorau 
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VU-Koloskopie
Seit April 2007 besteht in 
Birkfeld die Möglichkeit für 
Versicherte aller Kassen 
und privat fachärztliche in-
ternistische Leistungen in 
Anspruch zu nehmen. Durch 
Aufklärungsarbeit gelingt es 
zunehmend, die Bevölke-
rung über die Sinnhaftigkeit 
der Vorsorge-Dickdarmspie-
gelung zu überzeugen. In 
Österreich erkranken jähr-
lich etwa 5000 Menschen 
neu an Dickdarm- oder 
Mastdarmkrebs. 90 % die-
ser Neuerkrankungen wären zu verhindern, würde 
jeder Österreicher mit Vollendung des 50. Lebens-
jahres die Vorsorgekoloskopie in Anspruch nehmen. 
Das Risiko an einem kolorektalen Karzinom zu er-
kranken, steigt ab dem 50. Lebensjahr stark an. 
Dickdarm- und Mastdarmkrebs bleiben lange ohne 
typische Symptome. Der daran Versterbende verliert 
durchschnittlich 13 Jahre seines Lebens. Die Kolos-
kopie ist der erfolgreichste Suchtest zur Verhinde-
rung eines Darmkrebses und bietet den Vorteil, bei 
Auftreten eines pathologischen Befundes, z. B. Po-
lyp, diesen meist in der gleichen Sitzung abtragen 
und entfernen zu können. Wir bieten seit Beginn un-
serer Ordination die kostenlose VU-Koloskopie an, 
bei der standardmäßig eine intravenöse Sedierung 
und Überwachung des Patienten durchgeführt wird. 
Machen Sie von dieser Untersuchung Gebrauch, 
geben Sie dem Darmkrebs keine Chance!

8190 Birkfeld, Hauptplatz 11
Tel. 03174 / 30 470-0

Dr. Liebenberger mit seinem Team

Wenn 1.500 Kinder und 300 
MitarbeiterInnen im Stift 

Vorau feiern, präsentiert sich 
die Kath. Jungschar unserer Di-
özese von einer ihrer schönsten 
Seiten. So war es am 24. Juni die-
ses Jahres. Alle Mitfeiernden ha-
ben sich gegenseitig bei vielen 
Workshops und Stationen einen 
unvergesslichen Tag geschenkt. 
Die Mitte dieser großen Kinder-
gemeinschaft ist Jesus Christus. 
Das durften alle beim Gottes-
dienst besonders spüren, den Bi-

70 Jahre - kein bisschen alt
schof Wilhelm Krautwaschl mit 
nahezu 2.000 Ehrengästen, da-
runter auch LH Hermann Schüt-
zenhöfer, feierte. Mit dem tollen 
Team der Jungen Kirche Steier-
mark, der umsichtigen Leitung 
vor Ort durch Pastoralassisten-
tin Monika Grabner und der 
Mithilfe vieler VorauerInnen ist 
es gelungen, diesen perfekten 
Tag reibungslos über die Bühne 
zu bringen. Ich sage allen einen 
sehr herzlichen Dank dafür! 

 Pfarrer Lukas Zingl 

Bischof Wilhelm Krautwaschl wanderte bei seiner Predigt durch den  
Hofanger des Stiftes und klatschte dabei viele Kinderhände ab

Gelungene Tanzaufführungen. Die diesjährige Tanzabschlussauf-
führung im Mehrzwecksaal der NMS Vorau begeisterte durch die 
vielseitigen Tanzdarbietungen. Tanz-Buchegger konnte in dieser Auf-
führung die Bandbreite ihres Unterrichts zeigen und die Zuschauer-
Innen belohnten die kleinen und großen Stars mit viel Applaus. Eine 
Fotogalerie befindet sich auf der Homepage (www.tanz-buchegger.at). 
Auch im Herbst werden wieder Kurse für Kinder und Jugendliche 
in Vorau angeboten. Infos: Gabriele Buchegger, T.: 0664/ 55 37 527, 
E.: buchegger.g@gmx.at, www.tanz-buchegger.at
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„Garteln“ – hinaus in die Natur. Diese Möglichkeit haben die Schü-
lerInnen der FS Vorau im Rahmen des Ökologieunterrichtes. Von we-
sentlichen Basics bis zu profundem Gartenwissen erstreckt sich die Pa-
lette im großen Schulgarten. Neben weiteren Inhalten, wie gesunde, 
regionale und saisonale Versorgung mit Brot und Gebäck, Käse, Jo-
ghurt, Marmelade und Kräutern, bietet die Natur eine willkommene 
Abwechslung zum Klassenzimmer. Der große schuleigene Garten 
lädt zum Gestalten, Relaxen und zum gemeinschaftlichen Tun ein. 
„Superfood“ vor der Haustüre, ein Privileg von unschätzbarem Wert.

Die Kinder der 3. Klasse 
 Volksschule Vorau be-

suchten mit ihrer Lehrerin das 
Seniorenpflegeheim Sommers-
gut und die Gäste aus dem Ta-
geszentrum, um gemeinsam 
die Kartoffelpyramide im Pfle-
geheim zu bepflanzen. 

Die Kinder waren mit Be-
geisterung dabei, gruben die 
Pyramide ordentlich durch 
und pflanzten Kartoffeln. 

Andrea Holzer sponserte 
alte sowie neue Kartoffelsorten 
und erklärte den Kindern die 
Vorgehensweise. 

Das Personal des Heimes 
und dessen Bewohner freu-
en sich immer, wenn Kinder 
kommen. Sie bringen  eine 
fröhliche Stimmung und Ab-
wechslung mit. Der Austausch 

VS-Kinder bepflanzten Kartoffelpyramide 

zwischen den Generationen ist 
ein wertvoller Bestandteil die-
ser Treffen, von denen beide 
Seiten profitieren, sei es auch 
nur durch ein gegenseitiges 

Die Volksschulkinder beim Bepflanzen der Kartoffelpyramide im Senioren- 
pflegeheim Sommersgut

spark7.com/glaubandich

Wir tun es auch.
#glaubandich

Jetzt bei Kontoeröffnung in der steiermärkischen sparkasse
 20 euro Gutscheinkarte oder  Billabong-rucksack kassieren.*

+ bis zu

20€ 
Kontogutschrift

freirubbeln*

* Aktion gültig für alle Jugendlichen von 10 bis 18 Jahren, die vom 6. Juni bis 30. septem-
ber 2017 ein kostenloses Jugendkonto bei der steiermärkischen sparkasse eröffnen (bei 
unter 14-jährigen ist die Unterschrift der Eltern notwendig). Nicht mit anderen Aktionen kom-
binierbar. Keine Barablöse möglich. Geschenke (Rucksack und Gutscheinkarte) solange der 
Vorrat reicht. Nähere Informationen unter spark7.com/glaubandich.

spark7 Sommeraktion_92x62.indd   1 10.07.2017   13:08:00

Erlebnis Bank – Tresor, Goldbarren und Falschgeld. Die 4. Klassen 
der VS Vorau waren zu Besuch in der Steiermärkischen Sparkasse. Die 
Führung durch die Filiale gab den Kindern interessante Einblicke in 
das Geldleben. Neugierig und mit Aha-Effekt inspizierten die Schüler-
Innen Banknoten und schätzten das Gewicht und den Wert von Gold-
u. Silberbarren. Dabei wurden viele Fragen über die Sicherheit und das 
Bankgeheimnis gestellt. Am Ende des Vortrages gab es eine gesunde 
Jause. Die Sparkasse bedankt sich bei den SchülerInnen, den Lehrer-
innen und beim Direktor Thomas Neuhold für den Besuch.

Im vorigen Schuljahr wur-
de die Bildungsstandard-

Testung im Unterrichtsfach 
Deutsch österreichweit an 
NMS und Gymnasien in 
den 4. Klassen durchgeführt. 
Lesen und Textverständ-
nis, Verfassen von Texten, 
Sprachbewusstsein und eine 
Verknüpfung aller Bereiche 
wurden überprüft. Die NMS 
Vorau erzielte in allen Kom-
petenzen ausgezeichnete Er-
folge, wobei die Resultate 
der Schule weit über den ös-
terreichischen Ergebnissen 
lagen. Hervorragend waren 
die SchülerInnen, als es da-
rum ging, gelerntes Wissen 
anzuwenden und zu ver-
knüpfen. Vorbereitet wur-
den sie von den Lehrerinnen 
Sommersguter und Meister.

NMS erfolgreich

Beobachten und wahrnehmen. 
Nach getaner Arbeit wurden 
die Kinder zum Trinken ein-
geladen und mit einem Nasch-
zeug nach Hause geschickt.
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Stolz präsentie-
ren VSDir. Tho-
mas Neuhold und 
Schulwart Stefan 
Lechner die Aus-
zeichnung durch 
das Bundesmini-
sterium

Für unser Jeux Dramatique 
Projekt, über das in der 
letzten Ausgabe des Vorau-
er Blattes berichtet wurde, 
wurde unsere Schule vom 
Bildungsministerium ausge-
zeichnet. 
Mit dem Projekt eröffneten wir 
Kindern Einblicke in künstle-
rische Prozesse und förderten 
die Lust zur Auseinanderset-
zung mit Kunst. Der Lernort 
Schule wird durch Elemente 
sozialen Lernens und interdis-
ziplinäre Arbeitsweisen erwei-
tert. Das unterstützt den Erwerb 
von zahlreichen Schlüsselkom-
petenzen für lebensbegleiten-
des Lernen und wirkt sich po-
sitiv auf die Freude am Lernen 
aus. Das hat sich auch bei un-
serem großartigen Schulfest ge-
zeigt, wofür wir allen die Hand 
angelegt haben, danken. Allen 
voran unserem vorbildlichen 
Elternverein, ohne ihn wäre 
ein Event dieser Größenord-
nung nicht möglich. In diesem 
Sinne danken wir allen Spon-
sorInnen, die bei unserer haus-

Auszeichnung des Bildungsministeriums…

eigenen Sponsoringaktion 2017 
mitgemacht haben und damit 
Kunst und Kreativität für das 
nächste Schuljahr sichern. Eine 
Liste aller beteiligten Firmen ist 
in Schaukasten unserer Schule 
ausgehängt.
Zwei wunderbare Pädago-
ginnen, Herta Gaugl und Johan-
na Feichtinger, die seit 1975 bzw. 
1976 an unseren Vorauer Volks-
schulen tätig waren, wechselten 
mit Ende dieses Schuljahres, mit 
Dank und Anerkennung des 
Landesschulrates, in den Ru-
hestand. Ihnen folgen zwei Vo-

Der Berufsorientierungs-
unterricht an der NMS 

hat einen sehr hohen Stel-
lenwert. In der 3. Klasse liegt 
der Schwerpunkt des Unter-
richts auf dem „Ich“ der Schü-
lerInnen - mit ihren Stärken, 
Talenten und Fähigkeiten. Es 
werden Kompetenz- und Stär-
kenportfolios angefertigt und 
ein Workshop mit dem Titel 
„Wege und Möglichkeiten zur 
Berufsfindung“ durchgeführt. 
Im zweiten Halbjahr der 3. 
Klasse (April 2018) ist ein Be-
such im neu errichteten Talent-
center der WKO Steiermark in 
Graz geplant. Dort wird jede/r 
auf seine bzw. ihre Talente, 
Neigungen und Potentiale 
getestet. Am Ende gibt es für 
jede/n SchülerIn einen „Ta-
lentreport“. Ein Elternabend, 
bei dem es um die Information 
für die Berufspraktischen Tage 
in der 4.Klasse (Oktober) geht, 
rundet den BO-Unterricht der 
3. Klassen ab. Am Beginn der 
4. Klasse werden die Schü-
lerInnen auf die Berufsprak-
tischen Tage vorbereitet. 

Berufsorientierung

rauer Lehrerinnen, Aloisia Rie-
benbauer und Elisabeth Heiling, 
nach. Das Bundesministerium 
für Bildung hat unsere Schule 
als e-Education Expert Schule 
ausgezeichnet. Das geschah auf-
grund unserer vorbildlichen di-
gitalen Infrastruktur und der Be-
reitschaft unserer Lehrerinnen, 
digitale und informatische Bil-
dung in ihr Unterrichtssetting 
zu integrieren.
So starten wir mit neuer Kraft 
und viel Energie am 11. Septem-
ber in das neue Schuljahr…

Thomas Neuhold, VSDir
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WERBEAGENTUR  •  INTERNETAGENTUR  •  TEXTILDRUCKEREI

Tel. 03332 / 62614, E-Mail: office@stein-moerz.at

Die Maturantinnen 
mit Dir. Monika 
Koller

In Kooperation mit der Busi-
nessschool Benko absol-

vierten unter anderem Judith 
Hutz und Melanie Tarbauer 
erfolgreich die Berufsreifeprü-
fung. Direktorin Monika Kol-
ler gratulierte den Maturan-
tinnen zu ihrem Erfolg. Beide 
sind im Sozialbereich tätig und 
nahmen ein Jahr Bildungs-
karenz in Anspruch, um in ihre 

Erste Maturantinnen der 
Fachschule Vorau

Zukunft zu investieren. Jene 
TeilnehmerInnen, welche die 
zweijährige Variante gewählt 
haben, werden im nächsten 
Jahr abschließen. 

Mit Schulbeginn September 
2017 startet der nächste Lehr-
gang. Einen Informations-
abend für Spätentschlossene 
gibt es am 8. Sept. 2017 um 18 
Uhr in der FS Vorau.

Traditionelles Maibaumumschneiden. Zu den zünftigen Klän-
gen der Ziehharmonika wurde der Maibaum, den die Burschen 
der FS Kirchberg den Mädchen der FS Vorau gestellt hatten, ge-
meinsam umgeschnitten. Anschließend gab es ein geselliges Bei-
sammensein bei gutem Essen, Musik und guter Laune.

Absolventeninnen verabschiedet. Im Rahmen einer Feierstun-
de bekamen 21 Schülerinnen der FS Vorau das Abschlusszeugnis 
von Klassenvorständin Josefine Handler, Fachinspektorin Sieglin-
de Rothschedl und Direktorin Monika Koller überreicht. Im glei-
chen Zuge erfolgte auch die Übergabe der Zeugnisse zur Heim-
helferin, Kinderbetreuerin/Tagesmutter sowie zur Bürofachkraft 
im medizinischen Bereich. Kammerobmann Johann Reisinger 
überreichte allen Absolventinnen den Facharbeiterinnenbrief für 
ländliches Betriebs- und Haushaltsmanagement. Die Abschluss-
exkursion führte die Absolventinnen nach Mallorca.

Joglland Schulfest. Ein Sonntag, an dem die SchülerInnen Re-
gie führten: So geschehen beim Jogllandschulfest der Fachschu-
le Vorau und des AbsolventInnenvereins. Auf dem Kraftplatz 
Schule/Stift konnten viele Gäste begrüßt werden, unter ihnen 
LAbg. Hubert Lang, LAbg. Anton Kogler, Bgm. Bernhard Spit-
zer, Pfarrer Lukas Zingl sowie Bezirksbäuerin Maria Haas. Ein 
buntes, vielfältiges Programm, von Workshops über unter-
schiedliche Darbietungen bis zur tollen Performance einer Mo-
den- und Trachtenschau, ließ das Publikum ein wenig in das 
Schulgeschehen eintauchen.
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Stahlbau Ebner GmbH

www.stahlbau-ebner.at

Bahnhofstrasse 140   
8250 Vorau
t:+43 3337 32 60   f: dw 4
e: offi ce@stahlbau-ebner.at

EBNER
STAHLBAU

Stahlbau Hallenbau Metallbau

Stahlbau Ebner GmbH,Bahnhofstrasse 140
8250 Vorau,t: +43 3337 32 60 f: dw 4
e: office@stahlbau-ebner.at

www.stahlbau-ebner.at

Kinder GAUDI PASS – ein voller Erfolg. Damit in den Sommer-
monaten bei den Vorauer Kindern keine Langeweile aufkommt, 
hat die Marktgemeinde Vorau mit Patriz Pichlhöfer, Antonia 
Kirchsteiger und dem Elternverein Vorau ein buntes Programm an 
vielfältigen Aktionen zusammengestellt. Die gemeinsame Kartof-
felernte, das Spielefest, der Spaß mit werdenden Clown’s, Fahrrad-
parcour, Lochstein schnitzen und viele weitere Aktionen sorgten 
bei den Kindern für eine Portion Gaudi. Bereits in der ersten Fe-
rienwoche nahmen rund 85 Kinder an den Aktionen teil. Bis zu 
Schulbeginn bieten regionale Akteure (Vereine und Betriebe) noch 
tolle Ferienevents an. Also auf zur nächsten Kinder Gaudi-Aktion.

Platz 5 für Schüler aus Vorau. Beim diesjährigen Schüler Bun-
deswettbewerb für den Fachbereich Holz, hat der Vorauer Michael 
Sorger(l.) von der PTS Birkfeld den beeindruckenden 5. Platz er-
rungen. Stolz ist nicht nur die PTS-Birkfeld, sondern auch sein zu-
künftiger Lehrherr, die Möbelmanufaktur Faustmann in Eichberg.

DIe erfolgreichen SchülerInnen mit ihren Lehrern bei der Übergabe der 
Abschlussprüfungszeugnisse.

Im vergangenen Schuljahr 
haben 14 Musikschülerinnen 

und -schüler die Abschluss-
prüfung absolviert. 
Anlässlich eines Festaktes im 
Schloss Pöllau wurden sie im 
Beisein von Bürgermeister Jo-
hann Schirnhofer, Bürgermei-
ster Mag. Bernhard Spitzer, 
und Bürgermeister. Ing. Her-
bert Berger für ihre hervorra-
genden Leistungen geehrt und 
erhielten ihre Abschlussprü-
fungszeugnisse.
Folgende Schülerinnen und 
Schüler haben die Abschluss-
prüfung absolviert:
Johannes Filzmoser – Klavier 
(Lehrer: Dr. Emese Csorba); 
Antonia Heil – Trompete und 
Isabella Schwab – Trompete 

Abschlussprüfung der 
Musikschule erfolgreich

(Lehrer: Mag. Franz Ebner); 
Philipp Faustmann –Trompe-
te und Marco Mittermüller – 
Trompete (Lehrer: Mag. Josef 
Heuchler); Eva Rohrhofer – Sa-
xophon (Lehrer: Thomas Hof-
städter); Johannes Buchegger 
– Klarinette (Lehrerin: Mag. 
Notburga Kornberger); Seba-
stian Heil – Posaune (Lehrer: 
Anton Mauerhofer); Elisabeth 
Saurer – Gesang (Lehrerin: 
Angelika Meißl, Bakk.); Julia 
Lechner – Querflöte (Lehrerin: 
Veronika Narrnhofer), Christa 
Hofer – Gitarre (Lehrerin: Ra-
mona Oswald); Mag. Elisabeth 
Hofer – Querflöte, Bernadette 
Kirchsteiger – Querflöte, Lisa 
Könighofer – Querflöte (Leh-
rer: Mag. Rainer Pötz)
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Mit dem Pfarrgottesdienst 
in der Vorauer Stiftskir-

che begann die Segnungsfeier 
der sanierten Räume der Mu-
sikschule Pöllau-Vorau-Jogl-
land, Zweigstelle Vorau, die 
im ehemaligen VS II Gebäude 
untergebracht ist. Dir. Monika 
Hofstätter konnte viele Schü-
lerInnen und deren Eltern, so-

Sanierte Räume der 
Musikschule gesegnet

wie zahlreiche Ehrengäste be-
grüßen. 
Bgm. Bernhard Spitzer gab ei-
nen Kurzbericht über die Sa-
nierungsarbeiten und dankte 
allen beteiligten Firmen. Pfar-
rer Lukas Zingl segnete die 
Räume und das Kreuz, das die 
Sozialpsychiatrische Tagesstät-
te für die Schule gestaltet hat.

Direktorin Monika Hofstätter (l.) mit den Ehrengästen und dem Blechblä-
serensemble, das die Segnungsfeier musikalisch gestaltete

Unterhaltung im Seniorenpflegeheim Sommersgut. Das Volks-
musikduo Lukas und Rudi gestaltete für die Bewohner des Senioren-
pflegeheimes Sommersgut in Vorau im Mai einen unterhaltsamen 
Vormittag mit Witzen und Musikstücken. Die Zeit verging wie im 
Flug. Alle Bewohner sowie die Gäste vom Tageszentrum, die dazu 
herzlich eingeladen waren, freuten sich über den lustigen Vormittag.

Mit einem feierlichen Got-
tesdienst, den die Augu-

stiner Chorherren Peter Rieg-
ler und Bernhard Mayrhofer 
gemeinsam mit Prälat Josef 
Swidentsky in der Kapelle des 
Marienkrankenhauses in Vo-
rau zelebrierten, feierten fünf 
Vorauer Marienschwestern 
ihre runden Professjubiläen im 

Professjubiläen bei den 
Vorauer Marienschwestern

Kreise ihrer Mitschwestern, Pati-
enten/innen des Krankenhauses 
und Pfarrbewohnern/innen. 

Sr. Lucia Höfer legte vor 70 
Jahren ihre ewige Profess ab, 
Sr. Severina Feichtinger vor 65 
Jahren, Sr. Gisela Storer vor 60 
Jahren, Sr. Ursula Edelbrunner 
vor 55 Jahren und Sr. Johanna 
Schlagbauer vor 25 Jahren.

Die jubilierenden Vorauer Marienschwestern Sr. Severina Feichtinger, 
Sr. Gisela Storer, Sr. Ursula Edelbrunner, Sr. Lucia Höfer und Sr. Johanna 
Schlagbauer (1.R.v.l.n.r.) mit Bernhard Mayrhofer, Peter Riegler und 
Prälat Josef Swidentsky (2.R.v.l.n.r.)

Kürbis am Komposthaufen gedeiht prächtig. Josefine Prettenhofer 
aus Riegersbach hegt und pflegt ihren Kürbis, der auf ihrem Kompost-
haufen prächtig gedeiht und wächst, mit viel Liebe und Sorgfalt. Sie 
freut sich schon sehr auf die ersten Früchte.
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Richard SCHNUR
Handy 0660/3011976 - Tel. 03337/31310

richard.schnur@uniqa.at

-  gratis Polizzenservice
-  unverbindliche Offerte für alle 
   Versicherungsangelegenheiten
-  schnelle Schadenabwicklung

Roman RIEGLER
0 676/606 5315

Markus HÖFLER
0 664/92153 52

Riegersbach 171 • A-8250 Vorau • e-mail: office@riegler-hoefler.at 

VERKAUF • MONTAGE • SERVICE

Ida und Alois Rechberger
Seine Diamantene Hochzeit 

feierte auch das frühere Gast-
wirteehepaar Ida (82) und Alois 
Rechberger (84) vom Rathaus-
keller in Vorau. Zum Dank für 
seine 60 gemeinsamen Ehejahre,  
nahm das Paar an einem Got-
tesdienst in der Marktkirche Vo-

60 Jahre glücklich vereint

Das Diamantene Jubelpaar Josef und Huberta Kandlbauer, mit Franz Feld-
hofer, Erich Kager, Bgm. Bernhard Spitzer und Pfarrer Franz Rechberger

Huberta und Josef Kandlbauer
Mit einem Dankgottesdienst, 

den Pfarrer Franz Rechberger 
zelebrierte und einer anschlie-
ßenden Diamantenen Hoch-
zeitsfeier im Gasthof Hold in 
Mönichwald konnte das Land-
wirteehepaar Huberta (84) und 
Josef Kandlbauer (80) vulgo 
„Dorfkroner“ in Raifbach 

mit seinen vier Kindern und 
Schwiegerkindern und seinen 
sechs Enkelkindern Rückschau 
auf 60 gemeinsame Ehejahre 
halten. Josef Kandlbauer war 
nebenbei auch viele Jahre La-
gerleiter bei der Wechselgau-
filiale in Waldbach, Vorstands-
mitglied bei der Raiffeisenkas-
se und ist ÖKB Mitglied.

Alois und Ida 
Rechberger fei-
erten ihre Diaman-
tene Hochzeit im 
Familienkreis

Auf 50 gemeinsame Ehejahre konnten auch Theresia und Anton 
Gruber vulgo „Toni in Bühel“ aus Riegersbach, Theresia und Do-
minikus Ebner aus Vorau, Berta und Anton Riegler aus Rainberg 
und Johanna und Franz Pichlbauer aus Raifbach Rückschau halten.

Gertrud und Alfons Lechner
Rückschau auf 50 gemein-

same Ehejahre hielten auch 
die frühere Buchhalterin 
Gertrud (68) und der ehe-
malige Hauptpolier Alfons 
Lechner (71) aus Schachen. 
Mit den Familien seiner bei-

Goldene Ehejubiläen

Gertrud und Al-
fons Lechner fei-
erten ihre Goldene 
Hochzeit mit der 
Familie in Pöllau

den Kinder, der zwei Enkel-
kinder und ihrem Urenkerl,å 
feierte das Jubelpaar seine 
Goldene Hochzeit im Gasthof 
zur Grünen Au in Pöllau. Ab-
ordnungen der Gemeinde und 
des ÖKB stellten sich als Gra-
tulanten ein.

Frieda und Ernst 
Zisser feierten ihre 
Goldene Hochzeit 
im Familienkreis

Frieda und Ernst Zisser
Das Landwirteehepaar Frie-

da (69) und Ernst Zisser (70) 
vulgo „Kreuzbauer“ aus Pu-
chegg feierte seine Goldene 
Hochzeit mit den Familien sei-
ner drei Kinder, den Schwie-
gerkindern und seinen vier 

Enkelkindern bei einem Dank-
gottesdienst und einer anschließ- 
enden Feier beim Gasthof Erz-
herzog Johann Höhe in Puchegg. 
In die Gratulantenschar reihten 
sich Abordnungen der Gemein-
de, des Pensionisten- und des 
Bauernbundes.

rau teil. Anschließend lud es sei-
ne drei Kinder und Schwieger-
kinder, die fünf Enkel und sechs 
Urenkelkinder zu einem gemein-
samen Festmahl beim Kutscher-
wirt ein. Alois Rechberger war 
zehn Jahre Gemeinderat und 
eine Zeit lang auch Tourismus-
obmann von Vorau.
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Dorn & Partner
Steuerberatungs GmbH

• Neugründungsberatung

• Jahresabschlüsse

• Individuelle Steuerplanung

• Betriebswirtschaftliche Beratung
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 Schraubenwerkstraße 3/2

Anna und Johann Arzberger
In Vorau dankten die frühere 

Büroangestellte Anna (85) und 
der ehemalige Blitschutzanla-
genbauer Johann Arzberger (88) 
bei einem Dankgottesdienst für 
die 65 gemeinsamen Ehejahre. 
Vier Kinder, elf Enkel- und 13 
Urenkelkinder zählen zu ihren 
Nachkommen. Anna Arzberger 
war lange Zeit Gemeinderätin 
von Vorau und ÖVP Frauenlei-
terin, ihr Gatte Hans lange Zeit 
Pfarrgemeinderat. 

65 Jahre gemeinsam durchs Leben

Anna und Johann Arzberger fei-
erten ihre Eiserne Hochzeit mit 
der Familie

Johanna und Ferdinand Berger
Ebenfalls für seine 65 ge-

meinsamen Ehejahre dankte 
das Landwirteehepaar Johan-
na (85) und Ferdinand Berger 
(86) vulgo „Hos in Moihof“ 
dem Herrgott bei einem Dank-
gottesdienst in der Winterka-
pelle des Stiftes, den Pfarrer 
Lukas Zingl zelebrierte und 
den die Familienangehörigen 

Das Eiserne Jubelpaar Johanna und Ferdinand Berger (Mitte) mit den 
Gratulanten Alois Müller, Erich Kager, Johann Steinhöfler, Bgm. Bernhard 
Spitzer, Rita Riegler, LAbg. Hubert Lang und Johann Riegler (v.l.n.r.)

des Jubelpaares mitgestalteten.
Mit seinen vier Kindern und 
Schwiegerkindern, den zehn 
Enkel- und sieben Urenkel-
kindern sowie seinen Geschwi-
stern, feierte das Paar seine Ei-
serne Hochzeit im Vorauerhof.
Ferdinand Berger war lange 
Zeit Gemeinderat von Riegers-
berg und für eine kurze Zeit 
auch Vizebürgermeister.

25 Jahre Blumenstraß’n Schnitzelwirt Reithofer. Mit einem Fest-
wortgottesdienst, den Diakon Alois Karner zelebrierte und ein Bläser-
quartett der Marktmusikkapelle Vorau gestaltete, feierte die Fam. Reit-
hofer 25 Jahre Blumenstraß’n Schnitzelwirt. Zum Jubiläumsfest waren 
neben vielen Besuchern auch die Blumenhoheiten mit Blumenstraßen-
obmann Karl Gschaider sowie zahlreiche Ehrengäste gekommen. 

MAMA?

Mit Liebe gemacht.
www.baeckerei-rudolf.at

SINNERSDORF 03357/46   

VORAU Tel.: 03337/30591

Mit Liebe gemacht.
www.baeckerei-rudolf.at

SINNERSDORF 03357/46 276 • PINGGAU 03339/24 206 • VORAU 03337/30 591

CAFÉ • BäCkEREI • kONDItOREI



einlösbar bis 20.9.2017

Gutschein 1+1
 Großes Rudolfinchen 
Frühstück um € 8,50
 für die 2. Person ein Großes 

Rudolfinchen Frühstück gratis
beinhaltet je Frühstücksgast: 1 Heiß-
getränk, 1 Glas Orangensaft, 2 Dinkel-
gebäck, Butter, Marmelade, Schinken, 
Käse, Tomaten, Paprika, Gurke, Natur-
joghurt mit Himbeeren und Müsli

Auf 65 gemeinsame Ehejahre konnten auch Maria und Jakob 
Holzer in Vorau Rückschau halten.
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Unsere Jubilare 
Johann Eiselt, 
ehemaliger Land-
wirt vulgo  
„Straßbauer“
90 Jahre
Schachen
6 Kinder,  
11 Enkelkinder,  
13 Urenkelkinder

Anna Arzberger, 
Hausfrau
85 Jahre
Vorau
4 Kinder, 
11 Enkelkinder, 
13 Urenkelkinder

Anna Fank, 
Pflegehelferin 
90 Jahre
Vorau,
Pflegeheim

Zita Haas, 
Hausfrau
85 Jahre
Schachen
4 Kinder, 
9 Enkelkinder, 
10 Urenkelkinder, 
1 Ururenkerl

Ebenfalls seinen 85. Geburtstag feierte Alois Sonnleitner in Puchegg
Ihren 80. Geburtstag feierten:
Alois Ehrenhöfer in Riegersbach, Berta Kern, Aloisia Berghofer und 
Johanna Steinhöfler in Schachen, Regina Halwachs, Dominikus  
Ebner, Ernestine Faustmann, Maria Reiter, Rosa Schaunigg und 
Anna Holzer in Vorau.

Elfriede Franthal, 
ehemalige 
Volksschullehrerin
90 Jahre
Vorau
2 Kinder,  
1 Enkelkind, 

Rosa Kern, ehe-
malige Landwirtin 
vulgo „Kloa Hansl 
in Reiherbach“
85 Jahre
Vornholz
3 Kinder, 
8 Enkelkinder, 
2 Urenkelkinder

Heliodor Spitzer,  
ehemaliger  
Tischler
85 Jahre
Vorau, Pflegeheim
5 Kinder, 
10 Enkelkinder, 
5 Urenkelkinder

Juliana Geier, 
ehemalige Landwir-
tin vulgo „Doppel-
hofer“, Schachen
85 Jahre
Vorau, Pflegeheim
13 Kinder, 
36 Enkelkinder, 
32 Urenkelkinder

Anton Pfeifer,  
ehemaliger Land-
wirt vulgo „Wendl“
85 Jahre
Schachen
8 Kinder,  
10 Enkelkinder,  
4 Urenkelkinder

Josefa Steiner, 
ehemalige Land-
wirtin vulgo „Hansl 
in Weißenbach“
85 Jahre 
Riegersbach
5 Kinder, 
11 Enkelkinder, 
17 Urenkelkinder

Runde Ehejubiläen im Stift Vorau gefeiert Kaplan Pa-
trick Schützenhofer und Diakon Alois Karner feierten am 
Ehesonntag mit allen Ehepaaren, die in diesem Jahr ein 
rundes Ehejubiläum gefeiert haben bzw. noch feiern wer-
den einen Dankgottesdienst in der Vorauer Stiftskirche. An-
schließend lud die Pfarre alle Messbesucher zu einer Agape 
in den Prälaturhof.

STF-Club-Reisen Vorau
Herbstfahrt: Portoroz - Piran - Triest

€ 299,-
Franz Steiner • Vornholz 31 • 8250 Vorau

Tel.: 0664/100 88 50, office@stfclub-reisen.at

www.stfclub-reisen.at

EZZ: 45,- Preis p.P. 

3 Halbpensionen/Buffet, Ausflug Triest Miramare und Weinbauer,  
Schinken-, Käse- und Weinprobe, Schifffahrt, freier Eintritt ins Casino

12. - 15. Oktober 2017
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geöffnet

von 25. August 
bis 17. September
ab 12 Uhr | Montag und Dienstag Ruhetag

BUSCHENSCHANK

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Sepp und Ingrid
Buchegger! Tel. 0664 / 20 29 355

Die Radfahrer aus Vorau schlugen sich in Bad Goisern sehr gut

Acht Mitglieder des Moun-
tainbike Club Vorau stell-

ten sich den legendären Strecken 
der Salzkammergut Trophy, die 
heuer zum 20. Mal in Bad Goi-
sern stattfand. Stefan Geier ent-
schied bei der 37,9 km Distanz 
(1114 hm) die Feuerwehrwer-
tung für sich (insgesamt 37. Ge-
samtrang bei 360 Startern). 
Matthias Fank und Peter 
Kerschbaumer konnten sich 
bei der gleichen Distanz in den 
österreichischen Gemeinde-
meisterschaften im vorderen 
Drittel einreihen (21. bzw. 34. 

Kühl, nass und dreckig
Rang). Das Nachwuchstalent 
Florian Fank zeigte groß auf. Er 
startete bei der 22,1 km Distanz 
(688 hm) und wurde ausgezeich-
neter 11. von knapp 180 Teilneh-
mern. Karlheinz Haberler fiel bei 
der E-MTB Trophy über 32,5 km 
nach super Zwischenzeit leider 
aus. 
Am Tag nach den Bewerben der 
Erwachsenen fand die Scott Ju-
nior Trophy statt, bei der Peter 
Kerschbaumer jun., Felix Haber-
ler und Fabio-Luca Mauerbauer 
an den Start gingen und super 
Ergebnisse erzielten.

32. Internationale Radjugendtour Oststeiermark in Vorau. 
Vom 23. bis 27. August findet die Radjugendtour, die führende 
Veranstaltung in der Kategorie U 17 und einzigartig in Europa, 
statt. Neun oststeirische Gemeinden, darunter Vorau, stellen die 
Start- und Zielorte für die 4 Etappen und den Auftaktprolog am 
ersten Tag dar. Insgesamt werden 302 Kilometer zurückgelegt. 
Es haben bereits 25 Teams mit 150 Startern ihre Nennung abge-
geben, darunter das österreichische Nationalteam und ein Regio-
nalteam. Die ca. 70 Kilometer lange zweite Etappe am 25. August 
über 1.200 Höhenmeter wird von Pöllau nach Vorau gefahren. Die 
Fahrer werden Vorau zweimal durchfahren. Die erste Zieldurch-
fahrt über den Klosterberg wird um ca. 18 Uhr sein, danach wird 
noch eine Schleife über Puchegg gefahren, um dann ca. 18.15 Uhr 
durch die Stiftsallee ins Ziel einzufahren.

Jüngster Teilnehmer beim 
19. Mönichwalder Intersport 
Triathlon. Mit seinen 15 Jahren 
war der Vorauer Florian Fank, 
Mitglied des MTB Vorau, der 
jüngste Teilnehmer. Von 58 ge-
werteten Teilnehmern aus der 
Steiermark, Niederösterreich 
und dem Burgenland belegte 
er den 35. Platz mit einer Zeit 
von 1:25:45.
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www.kagerbau.at
KAGER MASSIVBAU GmbH | Gewerbepark 6, 8232 Grafendorf
STEIERMARK   T +43 3338 / 4210-0 www.kagerbau.at
KAGER MASSIVBAU GmbH | Gewerbepark 6, 8232 Grafendorf
STEIERMARK   T +43 3338 / 4210-0

Das Motto der diesjährigen 
Clubausfahrt hieß „Von 

Vornholz über Vornholz nach 
Vornholz“. Das besuchte Vorn-
holz befindet sich in St. Leon-
hard a. Forst im Bezirk Melk 
und hat 10 Häuser mit 28 Ein-
wohnerInnen. Die Einwohne-
rInnen waren sehr überrascht, 
als plötzlich 47 Puch Mopeds 

PUCH-Club Vornholz
vor Ort standen. Durch Zufall 
feierte ein Ortsbewohner am 
Tag danach seinen 60. Geburts-
tag. Er überraschte die Gäste 
mit guter Bewirtung. Weitere 
Programmpunkte der Aus-
fahrt: Besichtigung des Stiftes 
Melk, des Landtechnik-Muse-
ums auf Schloss Leiben und 
eines Feuerwehrmuseums. Or-
ganisiert wurde die dreitägige 
Ausfahrt von Daniel Krapfen-
bauer und Peter Töchterle jun.. 
Trotz der Streckenlänge von 
437 km gab es nur wenige Aus-
fälle. Der Ausklang fand wie 
üblich beim Gasthof Reithofer 
statt. Zum Anlass ,,20 Jahre 
Moped Ausfahrt“ des Puch-
Club Vornholz laden die Puch-
Freunde alle Puch-Moped- 
und MotorradfahrerInnen 
zum 1. Puchtreffen am 9.Sep-
tember um 9 Uhr beim Gasthof 
Reithofer in Vornholz ein.
Höhepunkt der Veranstaltung 
ist eine Rundfahrt durch die 
Gesunde Region Vorau mit 
Zwischenstopp am Masenberg 
und Fahrzeugsegnung. Für 
Speis und Trank wird bestens 
gesorgt sein.

Interessierte Puch-Freunde sind mit ihren Fahrzeugen jederzeit herzlich 
willkommen.

J. Feichtgraber, N. Feichtgraber, L. Storer, C. Glatz, E. Glatz

Das Frauenteam startete am 
24./25. Juni bei der Öster-

reichischen Meisterschaft in 
Schwoich/Tirol. Nicole und 
Julia Feichtgraber, Luise Storer 
sowie Elfriede und Christine 
Glatz spielten in der Vorrunde 
taktisch sehr klug und gewan-
nen zehn von insgesamt zwölf 
Partien, was den Vorrunden-
sieg bedeutete. 
Am Finaltag verloren die 
Frauen im Halbfinale gegen 
SU St. Peter am Wimberg und 
spielten daher um Platz drei. 
Hier wartete der 1. ESV Bad 
Fischau Brunn. 
In spannenden zwölf Keh-
ren setzten sich die Vornholz-
erinnen durch und gewannen 

ESV Union Vornholz auf 
vollem Erfolgskurs

die Bronzemedaille. Dies ist 
der insgesamt sechste Podi-
umsplatz für den ESV in der 
höchsten Spielklasse Öster-
reichs. 
Für die Frauenmannschaft 
steht nun eine Sommerpau-
se an, bevor es im November 
wieder auf Eis zum Europa-
cup nach Deutschland geht.
Die Herren des ESV Union 
Vornholz belegten bei der 
Gebietsmeisterschaft in Pöl-
lau den zweiten Platz. 
Siegfried Glatz, Hermann 
Neuhauser, Alois Kersch-
baumer, Hannes Seidl und 
Erwin Feichtgraber fixierten 
damit den Aufstieg in die 
Kreisliga.

TC Vorau Herren + 45 – Meister. Mit fünf Siegen und einem 
Unentschieden wurde die Herrenmannschaft + 45 Meister in der 2. 
Klasse im Steirischen Tennisverband. Die Mannschaft gewann die 
Meisterschaft überlegen und gab nur 4 von 36 gespielten Sätzen 
ab. Der Aufstieg wurde gebührend gefeiert.
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Ehrenamtliche 
Mitarbeiter ha-
ben, in Zusam-
menarbeit mit 
der Gemeinde, 
zwei neue Brü-
cken für Wan-
derer errichtet

Durchatmen, die Natur spü-
ren und die Aussicht genießen. 
Wandern stärkt das körper-
liche und das seelische Wohl-
befinden. 

Alle wandernden Menschen 
und die TouristInnen freuen 
sich über gepflegte Wander-
wege, die gemäht sind, Wege, 
die sauber gehalten werden, 
Mistkübel, die regelmäßig 
entleert und Reparaturen, die 
rechtzeitig durchgeführt wer-
den. Danke der Marktgemein-
de Vorau und den ehrenamt-

Wandern für die Gesundheit
lichen Wanderwegbetreuern 
für die Erneuerung der Brücke 
im Dreimühlenwald sowie der 
Brücke, die den Weg von der 
Kreuzkirche nach Riegersberg 
verbindet. 

Ab sofort gibt es eine neue 
Wanderkarte der Gesunden 
Region Vorau.  Erhältlich 
im Tourismus Info Büro, bei 
Buch-Basteln-Papier-Spiel-
Lechner. Wanderkarten von 
Nachbarortschaften sind eben-
falls im Tourismus Info Büro 
erhältlich.

Der TC Vorau nahm in diesem Jahr erstmals mit einer Damenmannschaft 
beim regionalen Wechsellandcup teil. Dazu wurden die Damen mit neu-
en Dressen eingekleidet. Der Dank gilt den folgenden Sponsoren:  
Autohaus Felix Kremnitzer, Elektrotechnik Winkler-Saurer Sieg-
fried, Fashion & Jeans Mary, EFM-Büro Vorau, Haarwerk Vorau, 
Techn. Büro Ing. Josef Gaugl. Werbung

Foto: KK

Fleißige Wandergruppe. Von Anton Spitzer ins Leben gerufen, 
wandern seit einigen Jahren regelmäßig Woche für Woche oft bis zu 
30 Personen in der Oststeiermark (und darüber hinaus). Jede/r die/
der mitmachen will, kommt zum vereinbarten Treffpunkt und geht 
mit – und wenn sie/er Zeit und Lust hat, das nächste Mal wieder. 
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60 Jahr-Jubiläum

www.baeckerei-arbesleitner.at

25. u. 26.8.: tolle Angebote in allen Geschäften
27.8.: Köstlichkeiten im Café in Miesenbach

PUCH TREFFEN
mit 20 Jahrfeier vom 

PUCH CLUB

Sa., 9. September 2017

Am 14. und 15. Oktober fin-
det in Vorau bereits zum 35. 
Mal ein Sänger- und Musikan-
tentreffen statt, bei dem wie-
derum Gruppen aus mehreren 
Bundesländern mitwirken.

Aus Südtirol kommt die 
Schmied Musig, aus Kärnten 
kommt das Quartett Almrose 
Radenthein und aus der Stei-
ermark die Fliederstaud’n und 
I und mei Schwester aus der 
Weststeiermark, eine Klein-

35. Vorauer Sänger- und 
Musikantentreffen

gruppe der Grazer Kepler-
spatzen und eine ganz be-
kannte Überraschungsgruppe. 
Sprecher ist Franz Putz.

Der Volksmusikabend im 
Mehrzwecksaal der NMS Vo-
rau, der für Radio Steiermark 
aufgezeichnet wird, beginnt 
am 14. Oktober um 19 Uhr. 
Die Sänger- und Musikanten-
messe in der Stiftskirche Vorau 
beginnt am 15. Oktober um 9 
Uhr.

Die Schmied Musig kommt zum 35. Vorauer Sänger- und Musikantentreffen

60 Jahre Bäckerei Arbesleit-
ner. Täglich wird und wurde 
in der Traditionsbäckerei fri-
sches Brot, Gebäck und Mehl-
speisen in bester Qualität her-
gestellt. Mit viel Freude am 
Backen versorgt die Miesen-
bacher Bäckerei die Menschen 
der Region mit ihren Pro-
dukten. Daher sind alle herz-
lich zu den Jubiläumstagen in 
Miesenbach und Vorau einge-
laden. Am 25. und 26. August 
warten in beiden Geschäften 
tolle Angebote auf die Kund-
Innen. Am Sonntag dem 27. 
August hat das Cafe in Mie-
senbach tolle Köstlichkeiten 
für alle vorbereitet. Das Team 
der Bäckerei Arbesleitner freut 
sich über alle, die mit ihnen 
dieses Jubiläum feiern.

Erwin Hier und sein Team freuen sich auf viele Gäste

Viele kennen es nur mehr von 
den Großeltern: das Backen und 
Kochen mit Holz. Doch wer 
schon einmal etwas gegessen 
hat, das in einem Holzbackofen 
zubereitet wurde, kennt diesen 
unvergleichlichen Geschmack. 
Die Zubereitung mit traditio-
nellem Holzfeuer sorgt für ein 
einzigartiges Aroma.

Am 25. August haben alle 
Interessierten ab 10 Uhr die 
Möglichkeit, kostenlos Lecke-
reien und Köstlichkeiten aus 

Mobiler Brotbackofen und 
Pizzaofen kommt nach Vorau

dem Holzbackofen zu probie-
ren. Hafnermeister Erwin Hier 
und seine Mitarbeiter laden 
alle herzlich zu einem besonde-
ren Kocherlebnis ein. Am Park-
platz des Adeg Marktes Kogler 
in Vorau bekocht das Team der 
Firma Hier alle Hungrigen mit 
knuspriger Pizza und frischem 
Brot direkt aus dem Holzbacko-
fen. Besonders Interessierte kön-
nen selbst zum Koch bzw. zur 
Köching werden und Brot oder 
Pizza in den Ofen schieben.

Der Advent kommt be-
stimmt. Einer der Höhe-
punkte des Vorauer Advents 
- besinnliche und humor-
volle Texte und Lieder in 
einer Originalbauernstube - 
wird am 2. und 3. Dezember 
wieder veranstaltet werden. 
Ohne Kitsch, in einer vom 
Kachelofen wohlig warmen 
Stube, erleben die Besucher-
Innen einen ruhigen Abend 
im Advent. Karten für diese 
Veranstaltung gibt es ab Ok-
tober im Freilichtmuseum 
Vorau und in der Vorauer 
Volksbank.
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Familienfeiern - Firmenfeiern

Sonntag, 20. August 2017 

FRÜHSCHOPPEN

AIR
OPEN auf der 

    Leiten
Sonntag, 3. September

BIO Bauernhof 
Leitenbauer 

Schachen 76, 8250 Vorau
VVK € 7.00 für Kinder 

ab 3 Jahren und Erwachsene
Karten erhältlich bei allen  

steirischen Sparkassen, Trafik Plus 
 in Vorau u. Leitenbauer Schäferei

leitenbauer@schaeferei.at
oder 0664 210 69 87

KONZERTKINDER

August
18. u. 19. Aug., ab 13 bzw. ab 9 Uhr, Fest-
gelände Kring: 20. Motorradtreffen
24. Aug., 14 Uhr, Treffpunkt Griesplatz: 
Wandern mit Juli
25. Aug., 18 Uhr, Lindenallee: Zieleinlauf 
der Radjugendtour
25. Aug. - 17. Sept.. Kellerstöckl geöffnet 
(ab 12 Uhr Mo u. Di Ruhetag)
26. Aug., 13 Uhr, Schulparkplatz: 15. Spit-
zer Engineering Kraftspende Event
27. Aug., 9 Uhr, Stiftskirche: Festgottes-
dienst Augustinisonntag
27. Aug., 10 Uhr, Stift: Pfarrfrühschoppen

September
3. Sept., 10.30 Uhr, Marktkirche: Festgot-
tesdienst Ägydisonntag

8. Sept., 18 Uhr, FS-Vorau: Infoabend zur 
Berufsreifeprüfung
9. Sept., 10 Uhr, GH Reithofer: 1. Puch-
Treffen mit 20 Jahr Feier des Puch-Club
17. Sept., 10.30 Uhr, Kreuzkirche: Festgot-
tesdienst Kreuzsonntag
17. Sept., 10 Uhr, Kuchelbauer: Oldtimer-
treffen
21. Sept., 14 Uhr, Treffpunkt Griesplatz: 
Wandern mit Juli
22. Sept. bis 1. Okt., jeweils ab 12 Uhr, 
Brennerwirt, Riegersbach: Heurigentage
24. Sept., 10.30 Uhr, Rainbergkirche: Fest-
gottesdienst, anschl. Frühschoppen

Oktober
1. Okt., 9 Uhr, Stift: Erntedankfest
6. Okt, 20 Uhr, Cafe-Pub Zwoaradl: Trach-
tenparty

Montag u. Dienstag Ruhetag
 Mittwoch bis Freitag ab 11 Uhr geöffnet 
Samstag und Sonntag ab 10 Uhr geöffnet

Ankündigung: Wildspezialitäten im Oktober

Jeden Mi. & Fr. ab 15 Uhr: 
Ripperl & Backhendl
mit Beilage & Salat
(nur gegen Vorreservierung) €8,-
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Nach intensiven Bemü-
hungen ist es der ÖVP Vo-
rau gelungen, den Kabaret-
tisten „Luis aus Südtirol“ 
für einen Auftritt in Vorau 
zu gewinnen. Wenn alles 
funktioniert, wird „Luis“ 
am 23. Feber 2018 im Mehr-
zwecksaal der NMS sein 
Programm präsentieren. 
Nähere Informationen gibt 
es in der nächsten Ausgabe 
des Vorauer Blatt.

Luis aus Südtirol7. Okt., 17 Uhr, Griesplatzpassage: Sturm 
und Maroni der SPÖ
7. Okt., 20 Uhr, GH Brennerwirt, Riegers-
bach: Herbstkränzchen der LFS Vorau
8. Okt., 9 Uhr, Stiftskirche: Musikermesse 
der Marktmusikkapelle Vorau
13. Okt., 19 Uhr, Kutscherwirt: Augenheil-
kunde, Referat: Dr. Gambs, Augenarzt
13. - 29. Okt.: Buschenschank Kuchlbauer 
geöffnet (Mo u. Di Ruhetag)
14. Okt., 19 Uhr, NMS Vorau: Vorauer Sän-
ger- und Musikantentreffen
15. Okt., 9 Uhr, Stiftskirche: Sänger- und 
Musikantenmesse 
19. Okt., 14 Uhr, Treffpunkt GH Weghofer: 
Wandern mit Juli
20. - 29. Okt., Kutscherwirt: Wildbretwoche

November
1. Nov., 9 Uhr, Stiftskirche: Allerheiligen 
Festgottesdienst
1. Nov., 13.30 Uhr, Stiftskirche: Friedhofs-
prozession zum Stiftsfriedhof
1. Nov., 15 Uhr, Marktkirche: Friedhofspro-
zession zum Kreuzfriedhof
11. u. 12. Nov., ganztags, Vorauerhof: 
Hobbyausstellung der Hobbykünstler
11. Nov., 19 Uhr, Stift: Fein Schmecken
12. Nov., Kutscherwirt: Ganslessen
17. bis 19. Nov., Vorauerhof: Wildessen
18. Nov., 20 Uhr, Mehrzwecksaal der NMS 
Vorau: Rot-Weiß-Rot Ball der FPÖ
24. bis 26. Nov., Vorauerhof: Wildessen
26. Nov., 10 Uhr, Blumenstraß’n Schnit-
zelwirt Reithofer: Sparvereinsauszah-
lung des Sparvereines ADABEI
25. Nov., 17 Uhr, Chrizzly’s Hütte: 
10-jähriges Jubiläum Perchtentreiben

Am 3. September wird Bluat-
schink für eine tolle Stimmung 
beim Open Air Kinderkonzert 
auf der Leiten in Vorau sorgen. 
Im Mittelpunkt steht Spiel, Spaß 
& Musik für die ganze Familie 
in freier Natur am BIO Bauern-
hof Leitenbauer. Ab 13 Uhr kann 
man verschiedenste Spielestati-
onen durchlaufen, sich zum Lö-
wen schminken lassen oder auf 
Schritt und Tritt mit den Schafen 

Bluatschink Kinderkonzert
unterwegs sein. Um 14 & 17 
Uhr findet ein geführter Rund-
gang statt. 
Ab 15 Uhr können sich dann 
die Kinder auf den Auftritt 
von Bluatschink freuen, an-
schließend sorgen die Darbie-
tungen von einem Vorauer 
Gesangsduo für einen gesel-
ligen Ausklang. Bei Schlecht-
wetter wird das Konzert in der 
NMS Vorau veranstaltet. 
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Die
Köstlichkeiten aus dem Holzbackofen 
Hafnermeister Erwin Hier und seine Mitarbeiter laden Sie 
herzlich ein, zu einem besonderen Kocherlebnis. 
Kommen Sie vorbei und backen Sie selbst knusprige Pizza 
und frisches Brot im Holzbackofen. 

Erwin Hier und sein Team freuen sich auf Ihren Besuch!

FR 25.08. ab 10:00
Parkplatz Adeg Koglerin Vorau

F.d.I.v.: FPÖ Hartberg-Fürstenfeld | 8230 Hartberg

Einen schönen und
erholsamen Sommer 

 
wünscht

 LAbg. Vzbgm.
Toni Kogler

Geländer // Zäune // Tore // Garagentore // Carports // Terrassenböden
Fenster // Türen // Überdachungen // Sommergärten // Beschattungssysteme 

DEN UNTERSCHIED ERLEBEN.

Garagentore, 
Fenster und Türen 
nach Maß

www.alu-hofstaetter.at

Tel. 03338 511 31
metallbau@alu-hofstaetter.at

Standorte:
Rohrbach/L. // Wr. Neustadt

Wien // Oberwart // Fürstenfeld
Gleisdorf // Mürztal // Klagenfurt


